
Programmheft der 
Dortmunder Museen

Januar I Februar I März 2026

Stadt Dortmund
Kulturbetriebe

©
 M

or
ris

 / 
G

os
cin

ny
 / 

Du
pu

is 
19

63
 ©

 L
uc

ky
 C

om
ic

s, 
20

25





Liebe Leser*innen,

mit spannenden Angeboten starten die  
Dortmunder Museen und Kultureinrichtungen 
in das Jahr 2026. In den kommenden Monaten 
gibt es wieder viel zu entdecken – für große  
und kleine Besucher*innen gleichermaßen.

Zum neuen Jahr begrüßen wir das  
Stadtarchiv Dortmund herzlich als Neuzugang im Heft. Dort erwarten Sie  
Vorträge zu verschiedenen spannenden Themen.

Zudem freuen wir uns, Ihnen u. a. folgende Ausstellungen vorzustellen: 
„Leonie Reygers. Die Museumsdirektorin“ im Baukunstarchiv NRW  
dokumentiert die jahrzehntelange museologische und kuratorische Arbeit der 
Kunsthistorikerin und im schauraum: comic + cartoon feiert „Lucky Luke 80: 
Das Artwork“ den Geburtstag des berühmten Comic-Cowboys mit Original-
zeichnungen, Archivalien und seltenen Erstveröffentlichungen. Weiterhin ist 
in der DASA außerdem die Ausstellung „Feuer. Faszination und Gefahr“ zu 
sehen. 

Und auch für Kinder gibt es wieder viel zu erleben! Neben Ferienprogrammen 
in der DASA und im Museum Ostwall oder dem Rosenmontags-Maskenbasteln 
im Kindermuseum Adlerturm, versprechen zahlreiche weitere kindgerechte 
Angebote kreativen Spaß für unsere kleinen Besucher*innen.

Wir wünschen Ihnen inspirierende Museumsbesuche und einen gelungenen 
Start in das Jahr 2026!

Andrea Schmadtke 
Leitung Marketing Städtische Museen

Zum Titelbild
Lucky Luke feiert 2026 seinen 80. Geburtstag! Der schauraum: 
comic + cartoon zeigt in der Ausstellung „Lucky Luke 80: Das 
Artwork“ seltene Originalseiten von Morris/Goscinny, rare Erst-
ausgaben und skurriles historisches Merchandise.
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Was haben eine WG und 
eine Genossenschaftsbank 
gemeinsam?

Zum 
Video!

Eine ganze Menge. Warum unsere  
genossenschaftliche Idee moderner  
ist denn je, erklärt uns WG-Bewohnerin 
Toni in unserem Film.
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Neue Ausstellungen im ersten Quartal 2026

Bis 06.04.2026
Lucky Luke 80: Das Artwork
Im schauraum: comic + cartoon

Ab 16.01.2026
Geteilte Welten: Dinge der Verbundenheit 
Ausstellung des Museums für Kunst und Kulturgeschichte  
im HANS B

Ab 18.01.2026
Rendevouz mit einem Messer – Holzschnitte von Gabi Dahl 
(BKK Westfalen)
In der Städtischen Galerie Torhaus Rombergpark

Ab 07.01.2026
Leonie Reygers – Die Museumsdirektorin
Im Baukunstarchiv NRW

Ab 16.01.2026
„public preposition – (temporäre) Fragen an  
den öffentlichen Raum
Im Baukunstarchiv NRW

6 Übersicht zu neuen Ausstellungen



	

Ab 14.02.2026
Gruppenausstellung u. a. mit Javkhlan Ariunbold, Bompas & 
Parr, Anne Bourse, Rosanna Graf, Rasha Omar
Im Dortmunder Kunstverein

Ab 15.02.2026
Wir hier oben – Christian Psyk (Dortmunder Gruppe) mit 
Gästen der Düsseldorfer Produzentengalerie plan. d. e.V. 
In der Städtischen Galerie Torhaus Rombergpark

Ab 01.03.2026
„Wie’s innen aussieht, geht niemand was an…“  
Dortmunder Griechen 1976
Im Hoesch-Museum

Ab 15.03.2026
Fläche & Raum – Variationen der Druckkunst – print.kollektiv  
(Bühren I Jaspert I Thier-Jaspert)
In der Städtischen Galerie Torhaus Rombergpark

Ab 27.03.2026
Müll – Eine Ausstellung über die globalen Wege des Abfalls
Im Museum Ostwall

7Übersicht zu neuen Ausstellungen



Das Baukunstarchiv NRW  
ist ein Ort der Wissenschaft und des 
baukulturellen Dialogs. Es ist die 
zentrale Einrichtung zur Archivie-
rung von nordrhein-westfälischer 
Architektur, Stadt- und Ingenieur-
baukunst. Ausstellungen, Diskus-
sionen und Seminare fördern den 
baukulturellen Austausch unter dem 
Motto: Bewahren–Erforschen–Aus-
stellen. Es wird von der Stiftung Dt. 
Architekten, der Architektenkammer 
NRW, der Ingenieurkammer-Bau 
NRW und dem Förderverein für das 
Baukunstarchiv NRW als Gesellschaf-
tern sowie der TU Dortmund und 
Akademie gGmbH der AKNW als 
Kooperationspartnern getragen.

Impulse – Baukunst der  
Industriekultur
In der Dauerausstellung im Bau-
kunstarchiv NRW geht es nicht nur 
um Industriearchitektur, sondern um 
die Impulse, die von der omniprä-
senten Industrie im Ruhrgebiet auf 
alle Bauaufgaben sowie von der 
Baukunst auf die Industriekultur 
ausgingen.

88

INFORMATIONEN ZUM HAUS

Öffnungszeiten
Mo:	 geschlossen
Di-So:	 14.00–17.00 Uhr
Die Homepage informiert  
über Abweichungen.

E-Mail-Newsletter: 
Unter „Kontakt“ auf der Homepage 
abonnieren und über Neuigkeiten 
kompakt informiert sein.

Baukunstarchiv NRW
Ostwall 7, 44135 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 22 25 01 50
info@baukunstarchiv.nrw
baukunstarchiv.nrw

Baukunstarchiv NRW

DAUERAUSSTELLUNG
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schen Möbeln und einer an Reygers‘ 
innovativem Farbkonzept angelehn-
ten Gestaltung ein. 

06.01.2026, 19.00 Uhr
Vernissage und Eröffnung der 
Leonie Reygers Lounge
Verbindliche Anmeldung erforderlich

verstanden und gestaltet wird. Die 
Ausstellung versteht sich bewusst 
als Beitrag zur Debatte um Teilhabe, 
Zugänglichkeit und Sichtbarkeit 
im Stadtraum – mit künstlerischen 
Mitteln, die nicht nur im Ausstel-
lungsraum, sondern auch im Alltag 
der Stadt sichtbar werden.

15.01.2026, 18.30 Uhr
Vernissage

9

DAUERAUSSTELLUNG

AUSSTELLUNG

Ab 07.01.2026 
Leonie Reygers
Die Museumsdirektorin
Die neue Dauerausstellung do-
kumentiert die jahrzehntelange 
museologische und kuratorische 
Arbeit der Kunsthistorikerin Leonie 
Reygers (1905–1985). Ihre Ausbil-
dung, der Wiederaufbau des Hauses 
zum Museum am Ostwall und ihre 
didaktisch innovative Museumsar-
beit werden in den drei Räumen 
dargestellt. Besucher*innen können 
in Dokumenten blättern und in 
Originalkatalogen schmökern. Dazu 
lädt auch die Lounge mit zeitgenössi-

16.01.–22.03.2026
„public preposition – 
(temporäre) Fragen an  
den öffentlichen Raum
Im Zentrum der Ausstellung steht ein 
Projekt des Künstlers Mischa Kuball, 
das temporäre künstlerische Eingriffe 
im öffentlichen Raum Dortmunds 
zum Ausgangspunkt einer kritischen 
Auseinandersetzung mit der Frage 
macht, wie Öffentlichkeit heute 

Baukunstarchiv NRW

Anmeldungen zu den Ausstellungseröffnungen an:  
info@baukunstarchiv.nrw
Infos unter: www.baukunstarchiv.nrw

9



Öffnungs- und Beratungszeiten
Öffnungs- und Beratungszeit
Mi: 10.00-14.00 Uhr
sowie nach Voranmeldung

Eintritt frei

Henriette-Davidis-Gesellschaft e. V.
Verein zur Förderung des Deut-
schen Kochbuchmuseums
c/o Museum für Kunst und 
Kulturgeschichte

Bibliothek des Deutschen 
Kochbuchmuseums
Ostwall 60, 44135 Dortmund

Postanschrift
c/o Museum für Kunst und  
Kulturgeschichte

Kontakt
Tel. (0231) 50-2 57 42
Fax (0231) 50-2 55 11
kochbuchmuseum@stadtdo.de
dortmund.de/kochbuchmuseum

Die Kochbuchbibliothek ist ein Ort 
für alle, die sich für Ernährung, Ess-
kultur und Geschichten interessieren. 
Zu den Beratungszeiten bearbeitet 
ein ehrenamtlich tätiges Team Ihre 
Anfragen. Gleichviel, ob Sie ein 
Rezept für ein saisonales Gericht 
suchen, für eine wissenschaftliche 
Arbeit recherchieren oder einfach 

gerne in Kochbüchern blättern, die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
kümmern sich um Ihr Anliegen. 

Vielleicht nehmen Sie sogar das 
eine oder andere Buch aus unserer 
Dubletten-Sammlung gegen eine 
Spende an die Henriette-Davidis-
Gesellschaft e.V. mit nach Hause.  

BERATUNG

10 Bibliothek des Deutschen Kochbuchmuseums



Haben Sie Interesse an Kochbü-
chern, historischen Wissensbestän-
den oder Ernährung im Allgemeinen 
und möchten gerne ehrenamtlich 
tätig werden? Dann sind Sie bei uns 
genau richtig! Wir suchen interes-
sierte und engagierte ehrenamtliche 

Jede Region hat eigene Spezialitäten 
so wie es auch unterschiedliche 
Länderküchen gibt. Regionale Kost 
zeichnet sich in erster Linie durch 
die traditionell leicht verfügbaren 
Zutaten des heimischen Marktes 
aus. Speisen unterscheiden sich aber 
nicht allein durch die verwendeten 
Zutaten. Auch die Art der Herstel-
lung, der Zubereitung, der Kochtech-
nik und Konservierung einer Speise 
spielt eine wichtige Rolle. Regionale 
Unterschiede finden sich auch bei 
den verwendeten Gewürzen, im be-
vorzugten Geschmack, in Form und                         
Konsistenz und nicht zuletzt in der 
jeweiligen sprachlichen Bezeichnung 
eines Gerichts oder einer Speise. So 
bezeichnen beispielsweise die Be-
griffe Rundstück, Weckle, Semmel, 
Schrippe alle ein meist ungesüßtes 
kleines Brot aus Mehl, Hefe und 
Milch oder Wasser, welches in 

Mitarbeitende, die uns bei der Arbeit 
unterstützen. 
Besonders freuen wir uns derzeit 
über Unterstützung in den Bereichen 
Veranstaltungen und Social Media. 

Sprechen Sie uns gerne an!

Mitteldeutschland als Brötchen be-
kannt ist und gerne zum Frühstück 
gegessen wird. 
Die Bibliothek zeigt aktuell histo-
rische Bücher zu verschiedenen 
Regionalküchen und stellt Dort-
munder Projekte und Initiativen zur 
regionalen Ernährung vor. 

Aktuelle Informationen und Termine 
gibt es unter:  
dortmund.de/kochbuchmuseum  
und auf instagram.com/
kochbuchmuseumdortmund

EHRENAMTLICHE ARBEIT

REGIONALE KOST UND KÜCHE

11Bibliothek des Deutschen Kochbuchmuseums
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Öffnungszeiten
Mo-Fr:	 9.30–18.30 Uhr 
Heimspieltage: 9.30 Uhr bis Anpfiff
Letzter Einlass 30 Min. vor Schließung

Eintrittspreise
Erw. 9 €, 7 € ermäßigt, Mitglieder 6 €
Kinder bis 7 J.: Eintritt frei
Familienkarte (2 Erw. + 3 Kinder): 27 € 
Gruppen ab 09 Pers. 7 € /Pers.
Kinder unter 14 J. nur in Begleitung 
eines Erwachsenen.
Für Rollstuhlfahrer*innen geeignet

BORUSSEUM
Das Borussia Dortmund-Museum
Strobelallee 50, 44139 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 90 20 13 68
borusseum@bvb.de
borusseum.de

Das BORUSSEUM zeigt sich als ein 
schwarzgelbes Zuhause, das Erin-
nerungen und Emotionen aufleben 
lässt. Die Dauerausstellung ist in 
sieben Themenbereiche gegliedert 
und beinhaltet neben den zahlrei-
chen Exponaten Geschichten und 
Erlebnisse aus dem schwarzgelben 
Kosmos. Die Kleinen können sich 
über die „Kinderspur“, die extra 
vom Stadionsprecher Nobby Dickel 
eingesprochen wurde, die Inhalte 
kindgerecht erklären lassen.

Öffentliche Kurzführungen 
durch das BORUSSEUM
Im Anschluss an die 30-minütige 
Kurzführung kann die Ausstellung 
selbstständig weiter erkundet 
werden. Führungstermine: an 
Feiertagen, in den NRW-Ferien und 
an Wochenenden jeweils um 11.30 
Uhr und 15.00 Uhr – jedoch nicht an 
Heimspieltagen und dem darauffol-
genden Tag. Max. 20 Personen 
Eintritt inkl. Führung: 11 €/erm. 9 € / 
8 € für BVB-Mitglieder

DAUERAUSSTELLUNG FÜHRUNGSPROGRAMM

12 BORUSSEUM
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BVB-STADIONSPAZIERGANG

Mit dem Kombiticket hast du die 
Möglichkeit, deinen Stadionbesuch 
mit dem Besuch im BORUSSEUM zu 
verbinden.

Stadionspaziergang:  12 €/erm. 8 € 
Kombiticket: 18 €/erm. 12 €

Weitere Informationen auf  
borusseum.de

Seit September 2025
„BORUSSIA. Ein Verein,  
viele Gesichter.“
Die Südtribüne ist weit über die 
Grenzen Dortmunds hinaus bekannt, 
doch welche Geschichten verbergen 
sich hinter den Menschen, die 
Woche für Woche mit unerschüt-
terlicher Leidenschaft ins Stadion 
kommen oder von zu Hause ihren 
Verein anfeuern? Der BVB lebt eben 
nicht nur von den Profis auf dem 
Platz, sondern vor allem von seinen 

Erlebe den engsten Spielertunnel 
der Bundesliga, nimm Platz auf der 
Trainerbank und spür die Energie der 
„gelben Wand“ auf der Südtribüne. 
Scanne unsere QR-Codes an ausge-
wählten Stationen und bereichere 
deinen Spaziergang mit schwarz-
gelben Videos.
Keine geführte Tour, nicht barrie-
refrei, max. Verweildauer 60 Min., 
Start innerhalb eines zweistündigen 
Zeitfensters frei wählbar.
Um den Spaziergang in vollen Zügen 
zu genießen, lade dein Smartphone 
auf und bring bitte Kopfhörer mit. 
Es kann zu Wartezeiten an den 
einzelnen Stationen kommen. Kurz-
fristige Routenanpassungen durch 
Umbaumaßnahmen möglich!

einzigartigen und treuen Fans. 
In dieser Ausstellung lädt das BO-
RUSSEUM ein, die vielen Gesichter 
der großen BVB-Familie kennenzu-
lernen. Hier treffen Fußballbegeis-
terte aus aller Welt aufeinander, 
unabhängig von Herkunft, Alter 
oder Geschlecht. Erlebt die faszinie-
rende Vielfalt der schwarzgelben 
Fankultur und entdeckt, was sie alle 
so tief verbindet: die Leidenschaft 
für den BVB. 

WECHSELAUSSTELLUNG

13BORUSSEUM



Brauerei-Museum
Steigerstraße 16, 44145 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 8 40 02 00
brauereimuseum-dortmund@ 
radeberger-gruppe.de
dortmund.de/brauereimuseum 

Öffnungszeiten
Mo, Di: 	 geschlossen 
Mi: 	 10.00–17.00	Uhr
Do:  	 10.00–20.00	Uhr 
Fr: 	 10.00–17.00	Uhr
Sa:	 12.00–17.00	Uhr
So: 	 10.00–17.00	Uhr

Eintritt frei 

Im historischen Maschinenhaus der 
Hansa-Brauerei von 1912 und der 
angrenzenden Maschinenhalle zeigt 
das Brauerei-Museum auf zwei Eta-
gen und ca. 1000 qm Ausstellungs-
fläche die traditionsreiche Geschichte 
der Dortmunder Brauwirtschaft 
vom Mittelalter bis zur Gegenwart. 
Schwerpunkt ist dabei die Zeit der 
Industrialisierung im 19. und 20. 
Jahrhundert und hier insbesondere 
die 1950er bis 1970er Jahre, als 
Dortmund zur Bierhauptstadt Nr. 1 in 
Europa aufstieg. 

Präsentiert wird selbstverständlich 
auch die Technik der Bierbrauerei 
auf den verschiedenen Produktions-
stufen von den Rohstoffen bis zum 
Transport.

DAUERAUSSTELLUNG
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Bis 22.02.2026
Glanz und Gloria? Dortmunder 
Brauereien um 1900 
Von der einfachen Braustube zu 
prächtigen Brauereibauten – die 
Ausstellung zeigt den Aufstieg früher 
Dortmunder Brauereien und wie 
sich Brauer um 1900 als erfolgreiche 
Unternehmer präsentierten. Neben 
den glanzvollen Zeiten wirft die 
Sonderschau auch einen Blick auf 
die weniger sichtbaren Seiten dieser 
Erfolgsgeschichte und zeichnet ein 
ausgewogenes Bild der Entwicklung 
der Brauereien im Kaiserreich.

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
17.30–19.30 Uhr 
Museumsführung und Verkos-
tung im historischen Sudhaus
Führung durch die Dauerausstellung 
mit anschließender Bierverkostung 
im historischen Sudhaus (4 Glas 
Dortmunder Bier à 0,1 l und ein 
Brauereipräsent), 14,50 € pro Person

Jeden Sonntag, 15.00–16.30 Uhr 
Museumsführung 
90-minütige Führung durch Sonder- 
und Dauerausstellung des Museums
4,50 € pro Person

Jeden 2. Samstag im Monat
12.30–13.30 Uhr
Brinkhoffs No. 1
Führung zu „Fritz“ Brinkhoff 
Fritz Brinkhoff war 1873 Gründungs-
braumeister der Dortmunder Union-
Brauerei (DUB), in deren Vorstand er 
später arbeitete. Unter seiner Leitung 
entstand die neue Biersorte „Export“.
3 € pro Person

Nach Vereinbarung
Gruppenführung
Die Museumsführung mit oder ohne
Verkostung ist nach Vereinbarung
auch als Gruppenführung buchbar.

FÜHRUNGSPROGRAMM

Voranmeldung zu den  
Angeboten erwünscht

SONDERAUSSTELLUNG
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FERIENPROGRAMM ZUR AUSSTELLUNG „FEUER“

DASA  
Arbeitswelt Ausstellung
Friedrich-Henkel-Weg 1-25
44149 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 90 71 26 45
besucherdienst-dasa@baua.bund.de
dasa-dortmund.de
instagram.com/dasa_dortmund

Öffnungszeiten
Mo-Fr: 	 9.00–17.00 Uhr
Sa, So:	 10.00–18.00 Uhr

Eintrittspreise
Erw. 6 €, ermäßigt 3 €
Kinder bis 18 J.: Eintritt frei 
Schulklassen: Eintritt frei

 

19.12.2025–06.01.2026
Weihnachten
Bastelaktion rund um Feuer und  
Flamme, ab 6 Jahren 

28.03.–12.04.2026
Ostern
Bastelaktion rund um Feuer und  
Flamme, ab 6 Jahren 

16 DASA Arbeitswelt Ausstellung



Bis 02.08.2026
„Feuer“
Eine Ausstellung über Faszination 
und Gefahr 
Feuer fasziniert uns. Wir assoziieren Wär-
me, Gemütlichkeit oder Fortschritt. Feuer 
ängstigt uns aber auch. Verheerende 
Brände zerstören Häuser, Stadtviertel 
oder Wälder. Und wer mit dem Feuer 
spielt, kann in brenzlige Situationen 
kommen. Daher markiert die Beherr-
schung des Feuers einen monumentalen 
Meilenstein für die Menschheit. In dieser 
interaktiven Ausstellung geht es um 
die Geschichte seiner Bändigung, seine 

Besonderheiten und um Menschen, die 
täglich mit ihm zu tun haben. 
Eine Ausstellung der Cité des sciences 
et de l’industrie, Paris, produziert in 
Partnerschaft mit der Pariser Feuerwehr.
Für Kinder ab 8 Jahren 
Mit Familienspur „Flammenjagd“

AUSSTELLUNG

11., 13.02.2026, 9.00–13.00 Uhr
Aktion zum Tag des Notrufs
Trefft die Expert*innen der Feuerwehr 
Dortmund in der DASA und lernt, wie 
ihr in Gefahrensituationen ruhig bleibt, 
den Notruf wählt und lebensrettende 
Maßnahmen ergreift. Übt die Wie-
derbelebung an einer Puppe und seid 
bereit, im Ernstfall zu helfen und Leben 
zu retten. Am Programm kann flexibel 
teilgenommen werden. 

29.03.2026, 14.00–15.00 Uhr
Erlebnisführung 
Für hörende und taube Menschen
Entdeckt die faszinierende Welt des 
Feuers! Erfahrt, wie das Feuer gezähmt 
wurde, wie es entsteht und welche 
Strategien es gibt, um es zu bekämp-
fen. Bekommt spannende Einblicke und 
erlebt überraschende Experimente rund 
um das Element Feuer! 
Für Familien mit Kindern von  
6–12 Jahren
Max. 12 Personen

PROGRAMM ZUR AUSSTELLUNG „FEUER“

17DASA Arbeitswelt Ausstellung



Bis 31.03.2026
Aiming High
Eine Ausstellung mit Fotografien 
von Frank Schinski
In „Aiming High“ fotografiert Frank 
Schinski unterschiedliche Bewerbungs-
prozesse in Europa. Er besuchte dafür 
Jobmessen und hielt Bewerbungsge-
spräche, Castings oder Assessment-
Center im Bild fest. Mit den in der 
DASA gezeigten Werken gelingen ihm 
sensible Beobachtungen zwischen den 
Erwartungen der Beteiligten, einer 
scheinbaren Choreografie im Ablauf 
und Ritualen der Arbeitswelt. Frank 

Verlängert
Arbeit mit Folgen 
Eine Studio-Ausstellung über  
Berufskrankheiten 
Offiziell anerkannte „Berufskrankhei-
ten“ gibt es seit mehr als 100 Jahren. 
Die Studio-Ausstellung „Arbeit mit 
Folgen“ taucht in ihre Geschichte und 
Gegenwart ein.
Zwei ausgedachte Figuren, Bergmann 
Anton (30) aus dem Jahr 1925 und die 
Gärtnerin Hannah (40) aus der Jetztzeit 

Schinski befasst sich bereits viele Jahre 
mit Themen in der Arbeitswelt. Dabei 
interessiert ihn, wie scheinbar festge-
fügte Strukturen ins Wanken geraten.

lassen sich in ihren Alltag mit Job und 
Krankheit schauen. Die Besucher*innen 
gehen dabei auf Spurensuche.

AUSSTELLUNG

STUDIO-AUSSTELLUNG

18 DASA Arbeitswelt Ausstellung



21.01., 18.02., 04.03.2026
11.00–15.00 Uhr   
Letzte Hilfe Kurs
Grundlagewissen zur  
Sterbebegleitung
Wie man Leiden lindern kann oder 
Abschied nimmt, steht ebenso auf der 
Agenda wie viele praktische Frage rund 
um die Patientenverfügung.
Anmeldung erforderlich
Kostenfrei

24.01., 21.02., 28.03.2026  
12.00–17.00 Uhr
Nähmanufaktur
Workshop
In der DASA entstehen unter fach- 
kundiger Anleitung Schlüsselanhänger, 
kleine Organizer und Taschen. 
Kinder sollten an das Nähmaschinen-
Pedal kommen.
Ab ca. 12 Jahren, keine Anmeldung  
erforderlich, im DASA-Eintritt enthalten
Leitung: Amen Juvlja Mundial

18.02.2026, ab 14.00 Uhr
Jugend forscht
Regionalwettbewerb
Unter dem Motto „Maximale Perspek-
tive“ präsentieren sich Schüler*innen 
mit erstaunlichen Projekten aus Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaften, 
Technik und Arbeitswelt. 
In der DASA geht es um die erste Hürde 
im Auswahlverfahren.

14.–15.03.2026, 10.00–18.00 Uhr
Maker Faire Ruhr
Tüftelgeist, Technikbegeisterung und 
Spielfreude: Das sind die Zutaten für ein 
fantastisches Festival. Feiert mit uns ein 
kreatives Ideenlabor. 
Außergewöhnliche Aussteller*innen 
präsentieren, was sie in Hinterhöfen 
und Garagen, Dachböden und Gärten 
fabriziert haben. 
Upcycling, 3D-Druck, Open-Source-
Programmierung, Analogdruck, Solar-
modelle oder sogar Malen mit Licht – 
Mitmachen ist ausdrücklich erwünscht! 
Alle Infos, Projekt-Steckbriefe und Ti-
ckets unter: www.makerfaire-ruhr.com

VERANSTALTUNGSTIPP
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Deutsches Fußballmuseum
Platz der Deutschen Einheit 1
44137 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 22 22 1954
Fax (0231) 47 64 66 67
info@fussballmuseum.de
fussballmuseum.de
facebook.com/fussballmuseum

Öffnungszeiten
Mo: 	 geschlossen
Di-So:	 10.00–18.00 Uhr 
Einlass bis 17.00 Uhr

Eintrittspreise
Erw. 19 €, ermäßigt 15 €
Gruppen (ab 11 Pers.) 13 € p.P.
Schulklassen 10 € p.P.
Kinder unter 6 J.: Eintritt frei
Online vergünstigte Preise

Für Rollstuhlfahrer*innen geeignet

Unser Motto: mitdenken, mitfiebern, 
mitspielen. Nach einem ausgiebigen 
Rundgang durch die Ausstellung 
können Sie sich auf dem Spielfeld, im 
Dribbel-Parcours und auf dem Speed-
Court austoben.

Lebendig, emotional,  
interaktiv
Tauchen Sie ein in über 140 Jahre 
deutsche Fußballgeschichte! Das Deut-
sche Fußballmuseum im Herzen des 
Ruhrgebiets ist ein ideales Ausflugsziel 
für Groß und Klein.  
25 Stunden Filmmaterial und rund 
1.600 Ausstellungsstücke warten 
darauf, von Ihnen entdeckt zu werden. 
3D-Kino, Schatzkammer, Sprecherka-
bine, 360° Bundesliga-Show und vieles 
mehr lassen Fanherzen höherschlagen. 
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Event
Planen Sie eine 
Veranstaltung in einem  
besonderen Ambiente?  
Konferenzräume mit moderner 
Präsentationstechnik, das N11 Bar & 
Restaurant sowie die großzügige und 
wandelbare Multifunktionsarena im 
Museums-Untergeschoss verfügen 
über eine Kapazität von bis zu 700 Per-
sonen. Senden Sie Ihre Anfrage an 
events@fussballmuseum.de.

FUSSBALLKULTUR
                

Unterstützt von der

ANSTOSS                

ANGEBOT

Veranstaltungen
Das Kulturprogramm ANSTOSS ver-
tieft Themen aus der Ausstellung und 
wirft einen Blick über den Tellerrand 
des aktuellen Fußballgeschehens. 
Den Spielplan finden Sie unter  
fussballmuseum.de/anstoss.

Kinder und Familien
Eine spannende Museumsrallye 
führt durch verschiedene Epochen der 
Fußballgeschichte. Geballtes Wissen 
vermitteln auch spezielle Kinder- und 
U19-Führungen. Geburtstagskinder
erleben die interaktive Ausstellung
mit viel Spaß und Bewegung. 

FUSSBALLKULTUR
                

ANSTOSS                

Verlängert bis Februar 2026
NETZER – DIE SIEBZIGERJAHRE
Die neue Sonderausstellung im 
Deutschen Fußballmuseum lädt dazu 
ein, Günter Netzer und das goldene 
Fußballzeitalter der Siebzigerjahre noch 
einmal ganz unmittelbar zu erleben. 
Netzers kunstvolles Spiel und sein 
extravaganter Lebensstil faszinierten 
Fans, Sportjournalisten, Feuilletonisten 
und Kulturschaffende gleichermaßen 
und ließen ihn zum ersten großen 
Popstar des deutschen Fußballs werden. 
Die 1.000 m² große Ausstellungsfläche 
verwandelt sich in einen wirkmächtigen 
Bildraum von Mehrfachprojektionen 
und verbindet Netzers Fußballwelt zum 

SONDERAUSSTELLUNG

Sound der Siebzigerjahre großflächig 
mit Film und Fotografie.
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Ende 1984 in bürgerschaftlicher 
Initiative als gemeinnütziger Verein 
zur Förderung und Vermittlung ak-
tueller Bildender Kunst in Dortmund 
gegründet, hat sich der Dortmunder 
Kunstverein e.V. als Institution für 
zeitgenössische Kunst in Dortmund 
etabliert. 

Mit jährlich drei intern kuratierten 
Einzel- und Gruppenausstellungen 
aktueller nationaler sowie internati-
onaler Positionen profiliert sich der 

Kunstverein als Ort des Austauschs 
und der gesellschaftlichen Verständi-
gung. Ergänzt durch ein vielfältiges 
Programm öffentlicher Gesprächs-
formate mit Künstler*innen und 
Expert*innen, Performances, Füh-
rungen, Filmen, Vorträgen und die 
Herausgabe von Publikationen bietet 
der Kunstverein eine offene Platt-
form für Diskussionen über relevante 
Denkweisen und Fragestellungen 
zeitgenössischer Bildender Kunst und 
Gesellschaft.

2222

Öffnungszeiten
Mo, Di: 	 geschlossen
Mi-Fr:	 15.00–18.00 Uhr
Sa, So:   	 12.00–18.00 Uhr  
 
Eintritt frei

Für Rollstuhlfahrer*innen geeignet

Dortmunder Kunstverein e. V.
Rheinische Straße 1
44137 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 57 87 36
info@dortmunder-kunstverein.de
dortmunder-kunstverein.de
instagram.com/dortmunderkunstverein

INFORMATIONEN ZUM HAUS
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Bis 25.01.2026
Mariana Castillo Deball –  
Stringing Beads
Das Werk der mexikanischen Künst-
lerin Mariana Castillo Deball bewegt 
sich an der Schnittstelle von Kunst, 
Wissenschaft, Geschichte und Ar-
chäologie. In ihren Installationen mit 
Keramik, Malerei, Zeichnung, Druck, 
Sound und Fotografie untersucht sie, 
wie Wissen durch Machtstrukturen 
geformt und transformiert wird. 
Ihre Ausstellung im Kunstverein 

14.02.–19.05.2026
Gruppenausstellung u. a. mit 
Javkhlan Ariunbold, Bompas 
& Parr, Anne Bourse, Rosanna 
Graf, Rasha Omar
Die Ausstellung untersucht das Träu-
men als widerständige körperliche 
Praxis, die der gegenwärtigen daten-
generierten Bilderflut etwas Tiefes, 
Eigenes entgegensetzt. Mit Malerei, 
Installation, Textilarbeiten, Videos 
und Performance werden Träume vor 
dem Hintergrund einer entkörperlich-
ten Gegenwart betrachtet. In einer 
labyrinthischen Installation erschei-
nen die Kunstwerke magisch hinter 
halbtransparenten Stoffwänden, 
scheinen durch sie hindurch und 
laden zum Eintauchen in die Traum-
welten von Künstler*innen ein.

präsentiert Zeichnungen und kera-
mische Arbeiten, die auf Basis der 
Geschichte des Turmbaus zu Babel 
die Zerbrechlichkeit und Instabilität 
menschlicher Existenz reflektieren.

14.02.2026, 18.00 Uhr
Eröffnung mit DJ-Set

AUSSTELLUNG
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Öffnungszeiten
Mo: 	 geschlossen
Di, Mi: 	 12.00–17.00 Uhr
Do:  	 9.00–17.00 Uhr 
Fr, Sa: 	 geschlossen
So:  	 10.00–17.00 Uhr 
Feiertage:	geschlossen 
22.12.2025–03.01.2026 geschlossen 

Eintritt frei

Hoesch-Museum
Eberhardstraße 12, 44145 Dortmund

Kontakt 
Tel. (0231) 8 62 59 17
info@Hoesch-Museum.de
dortmund.de/hoeschmuseum
facebook.com/kallahoesch 
instagram.com/hoeschmuseum_ 
dortmund

Informationen zu weiteren Servicean-
geboten und zur Museumspädagogik er-
halten Sie telefonisch sowie im Internet.

Bis 11.01.2026  
Heimatgeschichten aus  
dem Revier
Der Dortmunder Künstler Michael 
Wienand erweckt mit seinen drei-
dimensionalen Papierkunstwerken 
die alltäglichen Momente des Ruhr-
gebiets zum Leben. Seine Werke  
blicken aus der Gegenwart zurück 
und verbinden Erinnerungen mit 
Szenen aus den Straßen, Kneipen, 
Kiosken und ehemaligen Werks- 

SONDERAUSSTELLUNG

siedlungen unserer Region. Mit  
jedem Bild lässt er die Seele des 
Ruhrgebiets in unterhaltsamen  
Detailansichten lebendig werden.
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01.03.–28.06.2026
Eröffnung: 01.03.2026, 11.00 Uhr 
„Wie’s innen aussieht, geht 
niemand was an…“  
Dortmunder Griechen 1976
Im Rahmen der Dortmunder Aus-
landskulturtage 1976 präsentierten 
die Fotografen Jürgen Spiler und 
Thomas Strenge einen seltenen Ein-
blick in den Alltag der griechischen 
Community. 

VERANSTALTUNGSTIPP

04.01., 01.02., 01.03.2026  
11.00–12.30 Uhr
Öffentliche Führung 
durch das Hoesch-Stahlhaus L141
3,50 € / 2 € 

04.01., 01.02., 01.03.2026 
14.00–15.30 Uhr
Öffentliche Familienführung
durch die Dauerausstellung
3,50 € / 2 €

11., 18., 25.01., 08., 15., 22.02., 08., 15., 
22., 29.03.2026, 14.00–15.30 Uhr
Öffentliche Führung
durch die Dauerausstellung
3,50 € / 2 € 

05.02.2026, 18.00 Uhr
Ehrenamtler*innen erzählen
Museumsgespräch
Moderator: Dr. Karl Lauschke,  
Nachholtermin, Eintritt frei 

26.02.2026, 18.00 Uhr
Vergessene Stahlzeit. Die Stein-
häuser Hütte in Witten 
Museumsgespräch
Referenten: Dr. Olaf Schmidt-Rutsch, 
LWL-Museum Henrichshütte Hattin-
gen / Ingmar Luther, Denkmalbehör-
de Dortmund, Eintritt frei

15.03.2026, 11.00–12.00 Uhr
Öffentliche Fotografenführung
durch die Sonderausstellung „Wie’s 
innen aussieht, geht niemand was 
an…“, 3,50 € / 2 € 

26.03.2026, 18.00 Uhr
Lesung „Ruhrgemüse,  
polnisch“
Museumsgespräch 
Autorin: Brigitta M. Schulte, Detmold
Eintritt frei

SONDERAUSSTELLUNG
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02.01.–30.06.2026
Dortmund im Mittelalter
Das Konzept des Kindermuseums 
Adlerturm – Dortmund im Mittelalter 
richtet sich an Kinder von vier bis 
zwölf Jahren und Familien. Der über 
den ausgegrabenen, originalen Fun-
damenten nachgebaute Wachturm 
der früheren Stadtbefestigung be-
herbergt heute ein Erlebnismuseum, 
das von Kindern für Kinder gemacht 

wurde. Im Kindermuseum wird die 
mittelalterliche Stadtgeschichte le-
bendig und die Besucher*innen kön-
nen mit allen Sinnen an zahlreichen 
Mitmach-Stationen das Mittelalter 
erleben und begreifen. Spannende 
Ausgrabungsfunde und Aktions-
bereiche laden zum Anfassen und 
Ausprobieren ein. In einer kleinen 
Ausgrabungsecke können Kinder 
selbst zu Archäolog*innen werden.

Öffnungszeiten
Mo, Di: 	geschlossen
Mi-Fr: 	 9.00–17.00 Uhr
Sa, So: 	 10.00–17.00 Uhr 

Eintritt frei

Aktuelle Informationen zum  
Museumsbesuch und zu öffentlichen 
Veranstaltungen erhalten Sie im 
Internet.

Kindermuseum Adlerturm – 
Dortmund im Mittelalter 
Günter-Samtlebe-Platz 2
44135 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 50-2 60 31
Fax (0231) 50-2 55 11
adlerturm@dortmund.de
dortmund.de/adlerturm
instagram.com/kindermuseum_adlerturm

AUSSTELLUNG
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Jeden 2. Sonntag im Monat 
14.30–16.30 Uhr 
Familiennachmittag 
Rund um das mittelalterliche Leben 
werden ausgewählte Bastelaktionen 
angeboten und passende Geschich-
ten aus der Vergangenheit erzählt. 
Die Angebote können kostenlos 
zwischen 14.30 und 16.30 Uhr 
wahrgenommen werden.  

18.01., 22.02., 15.03.2026 
11.15–12.15 Uhr
Mitmach-Märchen-Morgen
Charlotte von Aschenberg entführt 
euch in eine Welt der Sagen, 
Märchen und Legenden. Gemein-
sam lasst ihr Erzählungen lebendig 
werden!
Kostenlos für Klein und Groß

Jeden 3. Sonntag im Monat 
12.00–17.00 Uhr
TurmScout
Es ist ein TurmScout vor Ort, der 
euch Fragen zur Stadtgeschichte 
beantwortet und beim Anprobieren 
einer Ritterrüstung hilft!
Kostenlos für Klein und Groß

VERANSTALTUNGSTIPP

Jeden 4. Sonntag im Monat
14.00–15.15 Uhr 
Familienführung 
Bei dieser Führung geht es auf alle 
sechs Turm-Etagen. Familien erfahren 
allerhand Erstaunliches über das 
mittelalterliche Dortmund und lernen 
berühmte Persönlichkeiten kennen.  
3 € pro Person, ab 6 Jahren
Jüngere Kinder kostenfrei

11.02.2026, 18.00–20.00 Uhr
Stadtgeschichtliches Forum  
im Adlerturm
Das Angebot richtet sich an Erwach-
sene, die sich für die Dortmunder 
Geschichte und Archäologie 
interessieren. In Vorträgen und Dis-
kussionen werden unterschiedlichste 
Themen der Dortmunder Vergangen-
heit beleuchtet.
Informationen unter: whbdo.de/
Stadtgeschichtliches Forum
Eintritt frei

16.02.2026, 11.00–15.00 Uhr 
Rosenmontags-Maskenbasteln
Am Rosenmontag öffnen wir den 
Adlerturm für euch bis 16 Uhr! Ihr 
könnt gemeinsam mit uns eure Last-
Minute-Karnevalsmaske basteln, die 
ihr dann zum Rosenmontagsumzug 
direkt vor dem Turm tragen könnt. 
Kostenlos für Klein und Groß
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VERANSTALTUNGSKALENDER

JANUAR 

11.01.2026, 14.30–16.30 Uhr 
Familiennachmittag 
Siehe Veranstaltungstipp

18.01.2026, 11.15–12.15 Uhr 
Mitmach-Märchen-Morgen
Siehe Veranstaltungstipp 

25.01.2026, 14.00–15.15 Uhr 
Familienführung 
Siehe Veranstaltungstipp

FEBRUAR
08.02.2026, 14.30–16.30 Uhr 
Familiennachmittag
Siehe Veranstaltungstipp 

11.02.2026, 18.00–20.00 Uhr 
Stadtgeschichtliches Forum  
im Adlerturm
Siehe Veranstaltungstipp

16.02.2026, 11.00–15.00 Uhr 
Rosenmontags-Maskenbasteln
Siehe Veranstaltungstipp 

22.02.2026, 11.15–12.15 Uhr
Mitmach-Märchen-Morgen
Siehe Veranstaltungstipp 

22.02.2026, 14.00–15.15 Uhr 
Familienführung 
Siehe Veranstaltungstipp 

MÄRZ
08.03.2026, 14.30–16.30 Uhr 
Familiennachmittag 
Siehe Veranstaltungstipp 

15.03.2026, 11.15–12.15 Uhr 
Mitmach-Märchen-Morgen
Siehe Veranstaltungstipp

22.03.2026, 14.00–15.15 Uhr 
Familienführung 
Siehe Veranstaltungstipp
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25.10.2025 bis 12.04.2026

Sonderausstellung  
Naturmuseum Dortmund
Dienstag bis Sonntag, 10 bis 18 Uhr
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Teilnahme 
Telefonische Anmeldung  
erforderlich unter: (0231) 50-2 55 25. 
Spaziergänge, die einen Bezug zur 
Stadtgeschichte und der architektoni-
schen Stadtgestaltung haben, werden 
fortan vom Museum für Kunst und  
Kulturgeschichte angeboten.  
Diese finden Sie auf Seite 45.

Ressort Kunst im  
öffentlichen Raum
Hansastraße 3, 44137 Dortmund

Kontakt
kior@stadtdo.de (Anmeldung für  
den Newsletter)

dortmund.de/kunst-im-oeffentlichen-raum
facebook.com/kunstimoeffentlichenraumdortmund 
instagram.com/kunstimoeffentlichenraumdo

30

Im Dortmunder Stadtraum gibt es
hunderte Kunstwerke zu entdecken.
Jedes einzelne hat seine Geschichte –
zusammen erzählen sie von der Auf-
tragskunst in der Stadt und laden zu
einer Reise durch die künstlerischen
Strömungen der vergangenen 150
Jahre ein.
Das Ressort KiöR betreut diese viel-
fältige und spannende Sammlung.
Es erforscht und erhält die Arbeiten,

erweitert die Sammlung um perma-
nente oder temporäre Kunstwerke
und bietet ein Vermittlungsangebot
an.
Das Ressort KiöR organisiert in unre-
gelmäßigen Abständen Führungen
und Workshops zu Kunstwerken im
öffentlichen Raum. Die aktuellen
Veranstaltungen werden auf diesen
Seiten sowie im monatlichen News-
letter publiziert.
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LWL-MUSEUM

Zeche Zollern
DORTMUND

Industriekultur 
entdecken



Öffnungszeiten
während der Ausstellungen:
Mo-Mi: 	 geschlossen
Do-So:	 16.00–19.00 Uhr

Eintritt frei

Führungen
wie angegeben und auf Anfrage

Künstlerhaus Dortmund
Sunderweg 1, 44147 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 8 20 304
Fax (0231) 8 26 847
buero@kh-do.de 
kh-do.de

Das Künstlerhaus Dortmund wird 
seit 1983 von Künstler*innen als 
Atelierhaus und Ausstellungsort für 
zeitgenössische und experimentelle 
Kunst in Selbstorganisation geführt. 
Es ist Spielstätte für Werke aller 
Kunstrichtungen – Malerei, Bildhau-
erei und Grafik ebenso wie Fotogra-
fie, Film, Video, Rauminstallationen 
und Neue Medien. Dieses Spektrum 
spiegelt sich sowohl in den Arbeits-
feldern der Mitglieder als auch in 

den Ausstellungen wider, die von 
den Mitgliedern als Gruppenausstel-
lungen mit externen Künstler*innen 
organisiert werden.

INFORMATIONEN ZUM HAUS
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AUSSTELLUNG

Künstlerhaus Dortmund

Bis 18.01.2026
TRANSmission
NEXT LEVEL – Festival für 
Games, interaktive Kunst und 
digitales Theater
„Transmission“ steht für mehr als 
Datenströme. Es beschreibt kulturel-
le Weitergabe, künstlerische Über-
tragung und den ständigen Wandel 
digitaler Ästhetik. Besucher*innen 
erwartet ein dynamisches Span-
nungsfeld aus subjektivem Erleben 
und kollektiver Erfahrung: Zwischen 
immersiven Installationen, digitalen 
Theaterformaten, kreativen Games 
und medienkünstlerischen Perfor-
mances entsteht ein Ort der Begeg-
nung und der Vision.

Mitte November 2025 verwandelte 
das NEXT LEVEL erneut verschie-
dene Orte der Stadt in interaktive 
Erfahrungsräume. Unter dem Motto 
„Transmission“ widmete sich das 
Festival dem Dialog zwischen Ga-
ming, Performance und immersiven 
Künsten - und bringt Kunst, Techno-
logie und Gesellschaft in Bewegung.

NEXT LEVEL ist bundesweit einzig-
artig: Seit 2010 positioniert es sich 
als Resonanzraum für digitale  
Spielekultur – ein Schaufenster neu-
ester Technologien ebenso wie eine  

Bühne für digitale Performances, 
Virtual Reality, Creative Coding, 
immersive Installationen und in-
teraktive Erzählformen. Der Fokus 
liegt dabei stets auf Partizipation, 
Zugänglichkeit und intergeneratio-
nellem Austausch.

Auf nextlevel.digital und auf den 
Social Media Kanälen des Festivals 
finden sich alle aktuellen News und 
Veröffentlichungen zum Thema. 

Mit OMSK Social Club. Dorijan Šiško, 
Robin Baumgarten, Yaloo, Alona 
Rodeh, Melanie Courtinat, Babak 
Ahteshamipour, Nathalie Lawhead, 
Sine Özbilge. 

Kuratiert von Lex Rütten und  
Viv Lennert im Rahmen von  
NEXT LEVEL.
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Seit dem 01.06.2025 ist die Gedenk-
stätte Steinwache für Umbauarbeiten 
geschlossen. Veranstaltungen finden 
im Stadtarchiv Dortmund, Märkische 
Str. 14, 44122 Dortmund oder in der 
Innenstadt statt. Pädagogische For-
mate werden weiterhin angeboten.

Informationen zum schulpädagogi-
schen Angebot/Gruppenführungen 
und Anmeldungen per Telefon  
(0231) 50-2 36 94 oder per E-Mail.

Mahn- und Gedenkstätte  
Steinwache
Steinstraße 50, 44147 Dortmund

Kontakt
steinwache@stadtdo.de  
dortmund.de/steinwache
facebook.com/steinwache
instagram.com/gedenkstaette_steinwache

04.01., 01.02., 01.03.2026  
14.30–16.00 Uhr  
NS-Verfolgung in Dortmund 
Öffentlicher Stadtrundgang
Anhand historischer Schauplätze 
werden die Geschichte und die 
Funktion des ehemaligen Polizeige-
fängnisses im Nationalsozialismus 
veranschaulicht. Im Mittelpunkt 
stehen dabei die mit diesen Orten 
verknüpften Schicksale der  
Verfolgten und ihre persönlichen 

Geschichten. Gefragt wird auch 
nach den Täter*innen bzw. Verant-
wortlichen und dem gesellschaft-
lichen Umfeld. Wie wirkte sich die 
breite Akzeptanz und Unterstützung 
der NS-Verbrechen konkret für die 
Verfolgten aus?  
Start vor dem MKK, Hansastr. 3 
44137 Dortmund 
Ohne Anmeldung 
Kostenfrei

FÜHRUNGSPROGRAMMVERANSTALTUNGSTIPP
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18.01., 15.02., 15.03.2026 
14.30–16.00 Uhr 
Dortmund und der Holocaust 
Öffentlicher Stadtrundgang
Es werden Orte im Innenstadtbe-
reich aufgesucht, die einen Bezug 
zur antisemitischen Verfolgung in 
den 1930er Jahren sowie zum Ho-
locaust haben. Dabei wird deutlich, 
dass dieser „vor unser aller Haustur“ 
begann. Welche Spuren gibt es 
heute noch? Welche Orte waren von 
Bedeutung? Diesen und anderen 
Fragen werden wir gemeinsam 
nachgehen.
Start vor dem MKK, Hansastr. 3 

27.01.2026, 18.00 Uhr
Jüdisches Leben 81 Jahre nach 
Auschwitz: Bedroht, bewacht, 
bewahrt?  
Holocaustgedenkveranstaltung 
Podiumsdiskussion mit
Dr. Felix Klein, Beauftragter der Bun-
desregierung für Jüdisches Leben in 
Deutschland und den Kampf gegen 
den Antisemitismus 
Zwi Rappoport, Vorsitzender der 
Jüdischen Gemeinde Dortmund 
Hanna Pustilnik, Vorstand des Jüdi-
schen Studierendenverbandes NRW 
Moderation: Jörg Rensmann, 
Politikwissenschaftler und Leiter der 
Recherche- und Informationsstelle 
Antisemitismus Nordrhein-Westfalen 
Ort: Rathaus, Friedensplatz 1

13.02., 13., 27.03.2026, 20.00 Uhr
Filmreihe „Holocaust im Film“

In der Reihe zeigen wir herausragen-
de Filme, die in einer anschließenden 
Diskussion mit Experten eingeordnet 
werden.

13.02.2026
„Son of Saul“ (HUN, 2015)
Zu Gast: Mitorganisator  
Markus Langer

13.03.2026
„Ida“ (POL, 2013) 
Zu Gast: Filmwissenschaftler und 
-produzent Kirk Kjeldsen

27.03.2026
Kurzfilm „Mazel Tov Cocktail“ 
(DE, 2020)
Mit dem Regisseur des Films  
Arkadij Khaet 

Ort: Kino im Dortmunder U 
Eintritt 8 € / 5 € ermäßigt 
Karten erhalten Sie vor Ort im Kino 
im Dortmunder U

VERANSTALTUNGSTIPP
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Öffnungszeiten
Mo-Mi: 	 geschlossen
Do–Fr: 	 13.30–17.00 Uhr
Sa–So: 	 11.00–17.00 Uhr
Mit Zeitfenster-Reservierung  
auf mondomio.de
02.03.–19.04.2026 geschlossen

Gruppen nach Voranmeldung

Eintrittspreise
Der Museumsbesuch ist im Parkein-
tritt des Westfalenparks enthalten.

Für Rollstuhlfahrer*innen geeignet

mondo mio! Kindermuseum
Das Erlebnismuseum im  
Westfalenpark
Florianstraße 2, 44139 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 50-2 61 27
info@mondomio.de
mondomio.de

facebook.com/mondomio 
kindermuseum
instagram.com/mondo_mio_ 
kindermuseum

Jeden Sonntag    
mondos Atelier  
In mondos Atelier steht das Expe-
rimentieren im Mittelpunkt. Jede 
Woche bietet ein anderes Thema 
Anregung zum kreativen Gestalten. 
Unterschiedliche Materialien laden 
ein, auszuprobieren, zu entdecken 
und zu gestalten.
Alle Angebote sind kostenlos.

Weitere und aktuelle Informationen 
zu Ferien- und Familienangeboten 
findet ihr auf www.mondomio.de

VERANSTALTUNGSTIPP
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Verlängert bis 01.03.2026
unSICHTBAR verbunden.  
Im Wasser
Sie sind winzig, vielfältig und haben 
Superkräfte. Unsere Welt ist voll von 
kleinen, erstaunlichen Lebewesen, die 
man nur unter dem Mikroskop erken-
nen kann. Diese Mikroorganismen 
gibt es überall, ohne sie wäre das Le-
ben auf unserem Planeten unmöglich.

Die Mitmach-Ausstellung nimmt euch 
mit auf eine Forschungsreise unter 
Wasser. Taucht ein in die unsichtbare 

SONDERAUSSTELLUNG

Welt der kleinsten Lebewesen und 
erfahrt, wie unser Leben mit ihrem 
verbunden ist, welchen Einfluss sie 
auf das Klima, unser Wohlergehen 
und die Zukunft haben. Egal ob Klein-
kind, Schulkind oder Erwachsene*r 
– im mondo mio! Kindermuseum gibt 
es für jede Altersgruppe Spannendes 
zu erleben! Unsere interaktiven Stati-
onen laden euch ein, gemeinsam zu 
forschen, zu gestalten, zu entdecken 
und zu spielen.
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22.01., 19.02., 19.03.2026
17.00–18.00 Uhr
Eine Stunde – Ein Werk 	
In dieser Führung nehmen wir ein 
besonderes Objekt aus der Samm-
lung genau unter die Lupe – seine 
Geschichte, Materialität, Bedeutung 
und Herkunft. Die intensive Ausein-
andersetzung lädt zum genauen 
Hinschauen und gemeinsamen  
Entdecken ein. 5 € pro Person 

Museum für Kunst  
und Kulturgeschichte
Hansastraße 3, 44137 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 50-2 60 28
Fax: (0231) 50-2 55 11
info.mkk@stadtdo.de

dortmund.de/mkk
facebook.com/mkkdortmund
instagram.com/mkk_dortmund

Öffnungszeiten
Mo, Di:  	 geschlossen
Mi, Do:  	 11.00–20.00 Uhr 
Fr-So: 	 11.00–18.00 Uhr

Eintrittspreise
Dauerausstellung: Eintritt frei
Sonderausstellungen: Siehe  
Ausstellungstexte

Informationen zu Angeboten der 
Bildung und Vermittlung erhalten Sie 
montags bis freitags unter  
(0231) 50-2 60 28 sowie im Internet.

Anmeldung unter:  
buchungen.mkk@stadtdo.de

BLICK IN DIE SAMMLUNG

38 Museum für Kunst und Kulturgeschichte



AUSSTELLUNG IM STADT_RAUM

Bis 18.01.2026 
Vom Rande aus 
Texte und Fotografien von Esra 
Canpalat und Fatih Kurçeren
Die Ausstellung präsentiert Arbeiten, 
die aus einer Reise der Bochumer 
Autorin und des Essener Fotografen 
im Auftrag von Interkultur Ruhr 
hervorgegangen sind, und erweitert 
diese um Tonaufnahmen der von 
Esra Canpalat auf Deutsch und Tür-
kisch eingelesenen Texte. Ein Klang-
stück, das die Geräuschemacherin 
Simone Nowicki für die Präsentation 
im STADT_RAUM entwickelt hat, 
macht die Stimme Esra Canpalats in 
besonderer Weise erfahrbar und öff-

net einen Raum, in dem Klang, Text 
und Erinnerung ineinandergreifen. 
Zusammen mit Fotografien von Fatih 
Kurçeren entsteht ein multimediales, 
vielschichtiges Bild postmigranti-
scher Erfahrungen im Ruhrgebiet 
–  Erfahrungen der Randständigkeit, 
in denen Risse, Übergänge und Ver-
schiebungen sichtbar werden.

In Kooperation mit Interkultur Ruhr/
RVR.

Eintritt frei

Begleitprogramm
siehe: dortmund.de/stadtraum
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Der STADT_RAUM ist ein Denk-,  
Dialog- und Arbeitsraum für die 
Dortmunder Stadtgesellschaft. 
Während der Öffnungszeiten des 
Museums ist er kostenfrei zugäng-
lich. Mit seiner Ausstattung und der 
„Bibliothek der Vielen“ lädt er zum 
Verweilen, Lesen, Arbeiten, Diskutie-
ren, Streiten, Trauern und Feiern ein.  
Zivilgesellschaftliche Akteur*innen, 
BIPoC, migrantisch gelesene, quee-
re und von Klassismus betroffene 
Menschen laden wir herzlich ein, mit 
ihren Geschichten und Perspektiven 
das Museum zu erweitern.

24.01., 21.02., 21.03.2026
11.00–13.00 Uhr
Kleines auch für Große! Kinder-
geschichten lesen, besprechen 
und schreiben
Workshop 
In gemütlicher Runde dürfen sich 
Erwachsene einmal zurücklehnen, 
wieder Kind sein und sich etwas vor-
lesen lassen. Kinderbücher aus der 
STADT_RAUM-Bibliothek der Vielen
greifen kritische und gesellschaftlich 
relevante Themen auf. Mit ihnen 
wechseln wir bewusst Perspektiven. 
Danach kommen wir ins Gespräch 
und schreiben eigene Geschichten, 
die wir vielleicht als Kind gerne  

Nehmen Sie gern Kontakt auf:
Claudia Wagner
(0231) 50- 2 61 53
cwagner@stadtdo.de
instagram.com/stadt_raum_mkk

gehört hätten. Bei jedem Termin  
lesen wir ein anderes Buch und  
schreiben neue Geschichten.
Maximal 15 Teilnehmer*innen 
Eine Anmeldung ist nicht  
erforderlich.
Für Erwachsene 
Eintritt frei

STADT_RAUM

VERANSTALTUNG IM STADT_RAUM
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11.01., 08.02., 15.03.2026
14.00–17.00 Uhr
ArtLAB MKK 
Das ArtLAB verbindet Design und Ma-
terialerforschung zu einem kreativen 
Raum der Möglichkeiten. Hier wird 
experimentiert, gestaltet und neu  
gedacht. Vorerfahrungen sind nicht 
notwendig. 
Maximal 20 Teilnehmer*innen
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Erwachsene 
5 € pro Person

22.01., 05., 19.02., 19.03.2026
17.00–20.00 Uhr
WerkAtelier MKK  
Im WerkAtelier werden Materialien 
erforscht und Formen neu gedacht. 
Handwerk wird als Kunst verstanden. 
Bei der Gestaltung der Werke neh-
men wir Bezug auf die Sammlung des 
MKK. Gestalterische Experimente zwi-
schen Form und Funktion kommen 
hier zum Ausdruck. Vorerfahrungen 
sind nicht notwendig. 
Maximal 20 Teilnehmer*innen
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Erwachsene 
5 € pro Person

BILDUNG UND VERMITTLUNG – KREATIVPROGRAMME
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14., 28.01., 11., 25.02., 11., 25.03.2026 
16.30–18.30 Uhr 
Gesprächsstoff
Zwischen Sprache und Textil 

Amen Juvlja Mondial lädt zur  
Nähstunde ins MKK ein. Während  
die Hände mit Nadel und Faden 
beschäftigt sind, könnt ihr mit den 
Sprachen Romanes und Rumänisch 
in Kontakt kommen. Einführungen in 
Grundtechniken des Nähens und die 
kreative Umsetzung von gelernten 
Vokabeln in Stoffarbeiten stehen im 
Fokus. Die Termine bauen aufeinan- 
der auf, können aber auch einzeln 
besucht werden. 

Max. 15 Teilnehmer*innen 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Jugendliche und Erwachsene 
Eintritt frei 

18.01., 14.03.2026, 12.30–14.00 Uhr
Auf die Plätze, fertig, los!  
Eine Reise zu alten und neuen 
Sitzideen
Workshop 

Gehe mit deinen Freund*innen auf 
eine spannende Entdeckungsreise im 
MKK und finde heraus, wo man hier 
überall sitzen kann. Dabei erfährst 
du, wie unterschiedlich man sitzen 
kann: gemütlich, aufrecht, allein 
oder zusammen. Im Anschluss ge-
staltest du dein persönliches Möbel-
Modell. 

Max. 12 Teilnehmer*innen
Anmeldung unter:
buchungen.mkk@stadtdo.de

Für Kinder von 6–10 Jahren
Materialkosten: 3 € pro Kind

25.01., 22.02., 22.03.2026
14.00–16.30 Uhr
Schmuckwerkstatt  

Ob mit Holz, Perlen oder Draht,  
wir fädeln, biegen und formen 
Schmuckstücke mit eigenen  
Geschichten und richten unseren 
Blick auf Schmuck aus verschiedenen 
Zeiten und Kulturen.

Max. 12 Teilnehmer*innen
Anmeldung unter:
buchungen.mkk@stadtdo.de
Für Jugendliche und Kinder ab  
8 Jahren. Auch als Kindergeburtstag 
für Kinder ab 5 Jahren buchbar.
Materialkosten: 3 € pro Kind

BILDUNG UND VERMITTLUNG – KREATIVPROGRAMME
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17.01.2026, 14.00–17.00 Uhr 
„Hast du schon gegessen?“
Storytelling-Workshop 
Die Frage repräsentiert in vielen  
diasporischen Gemeinschaften 
eine kollektive Fürsorgepraxis, da 
Esskultur als lebendiges Archiv von 
Geschichten und Erinnerungen 
dient. Die Teilnehmenden gestalten 
gemeinsam eine Tischdecke, die per-
sönliche Geschichten, Gedanken 
und Rezepte dokumentiert. 
In deutscher und englischer Sprache.

25.01.2026, 14.00–15.00 Uhr
04., 18.02.2026, 18.00–19.00 Uhr
Ausstellungsführung

BEGLEITPROGRAMM

12.02.2026, 18.00–20.00 Uhr
Overseas Filipino Workers 
Kurzfilmscreening und Gespräch 
mit Lizza May David
Die Dokumentarfilme TWO YEARS 
MORE und MODEL FAMILY AWARD 
beschäftigen sich mit philippinischen 
Arbeitsmigrant*innen.

16.01.–22.02.2026
Geteilte Welten: Dinge der  
Verbundenheit 
Ausstellung im HANS B
Die Ausstellung untersucht, wie 
Migrant*innen und ihre Ange-
hörigen über Grenzen hinweg 
Beziehungen aufrechterhalten und 
füreinander sorgen. Der Fokus liegt 
auf der materiellen Fürsorge, die sich 
im Schicken und Mitbringen von 
Dingen ausdrückt. Alltag für viele 
migrantische Familien: Geschenke 
bei Heimatbesuchen, das Schicken 

von Paketen oder Bitten, bestimmte 
Dinge mitzubringen. Solche trans-
nationalen Praktiken des Teilens und 
Schenkens verhandeln Themen wie 
Identität, Zugehörigkeit und Fürsorge. 
Grundlage der Ausstellung sind mit 
Migrant*innen geführte Interviews. 

Eintritt frei

15.01.2026, 18.00 Uhr
Eröffnung
HANS B, Hansastraße 6-10

Teilnahme und Eintritt kostenfrei
Anmeldung zu Workshop und  
Führungen unter: 
jrehrmann@stadtdo.de

MKK UNTERWEGS IN DORTMUND
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27.01.2026, 18.00 Uhr
Jüdisches Leben 81 Jahre nach 
Auschwitz: Bedroht, bewacht, 
bewahrt?
Holocaustgedenkveranstaltung
Podiumsdiskussion mit Dr. Felix Klein, 
Beauftragter der Bundesregierung 
für Jüdisches Leben in Deutschland 
und den Kampf gegen den Antise-
mitismus
Zwi Rappoport, Vorsitzender der Jü-
dischen Gemeinde Dortmund
Hanna Pustilnik, Vorstand des Jüdi-
schen Studierendenverbandes NRW
Moderation: Jörg Rensmann, Po-
litikwissenschaftler und Leiter der 
Recherche- und Informationsstelle 
Antisemitismus Nordrhein-Westfalen
Ort: Rathaus, Friedensplatz 1

18.03.2026, 17.00–18.00 Uhr
Einkaufsspuren – eine Führung  
zum Mitmachen
Wie hat sich das Einkaufen in
Dortmund im Laufe der Zeit verän-
dert?
Welche Märkte, Läden und
Einkaufsstraßen prägten die Stadt
früher – und wie sieht es heute aus?
Diese Fragen stehen im Mittelpunkt
der interaktiven Führung durch die
Dortmunder Innenstadt. Es warten
spannende Rätsel, Aufgaben und
Quizfragen auf die Teilnehmenden!

13.02., 13., 27.03.2026, 20.00 Uhr
Holocaust im Film  
Wir zeigen herausragende Filme, die 
in einer anschließenden Diskussion  
mit Experten eingeordnet werden.
 
13.02.: „Son of Saul“ (HUN, 2015) 
zu Gast: Mitorganisator Markus  
Langer
13.03.: „Ida“ (POL, 2013) 
zu Gast: Filmwissenschaftler Kirk  
Kjeldsen
27.03.: „Mazel Tov Cocktail“ (DE 2020) 
zu Gast: Filmregisseur Arkadij Khaet 
 
Eintritt 8 € / 5 € ermäßigt 
Ort: Im Kino im Dortmunder U

Ab 14 Jahren, Teilnahme Jugendlicher
nur mit Begleitperson
5 € pro Person

MKK UNTERWEGS IN DORTMUND
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11.01.2026, 14.00–15.30 Uhr 
Jugendstil und Historismus  
an Fassaden in Hörde
Treffpunkt: Schlanke Mathilde  
Wiggerstr. 4, 44263 Dortmund

18.01.2026, 14.00–15.30 Uhr
Ostfriedhof
Treffpunkt: Eingang  
Robert-Koch-Str. 35
44143 Dortmund

08.02.2026, 14.00–15.30 Uhr
Jugendstil und Historismus an 
Fassaden im Kaiserviertel
Treffpunkt: Eingang zum Ostfriedhof 
Robert-Koch-Str. 35  
44143 Dortmund

15.02.2026, 14.00–15.30 Uhr
Hauptfriedhof
Treffpunkt: Haupteingang, Am  
Gottesacker 25, 44133 Dortmund

STADTSPAZIERGÄNGE & VERANSTALTUNGSTIPP

03.03.2026, 16.30–18.30 Uhr
Kreuzviertel mit anschlie-
ßendem Besuch beim Kunst-
sammler Friedrich Fuß 
Treffpunkt: Vinckeplatz, an der 
Skulptur „Friendly Faces“ von  
Bernd Moenikes 
44139 Dortmund

08.03.2026, 14.00–15.30 Uhr 
Jugendstil in der Nordstadt
Treffpunkt: Roxy-Kino
Münsterstraße 95
44145 Dortmund

15.03.2026, 14.00–15.30 Uhr
Jüdischer Friedhof
Treffpunkt: Eingang Rennweg 
44143 Dortmund
Bitte tragen Sie eine Kopfbedeckung.

29.03.2026, 14.00–15.30 Uhr 
Kunstvolles Kaiser- 
straßenviertel 
Treffpunkt: vor dem Landgericht  
Kaiserstraße 34 
44135 Dortmund

Jeden letzten Donnerstag im Monat
18.30–20.00 Uhr
Bei uns zu Gast: Münzfreunde 
Dortmund
Offener Treff  
Eintritt frei

Die Stadtspaziergänge nehmen 
die Stadtgeschichte und die  
architektonische Stadtgestaltung 
in den Blick.
8,90 € pro Person
4,50 € ermäßigt
Tickets müssen vorab im MKK 
gekauft werden.

Alle Termine unter Vorbehalt, 
Änderungen möglich. 
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Museum Ostwall  
im Dortmunder U
Leonie-Reygers-Terrasse 
44137 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 50-2 47 23
mo@stadtdo.de
dortmund.de/museumostwall

facebook.com/museum.ostwall
instagram.com/museumostwall

Anmeldung und Infos zu  
Angeboten der Kunstvermitt-
lung: (0231) 50-2 77 91 oder 
mo.bildung@stadtdo.de

Anmeldung zu Veranstaltungen:  
info@dortmunder-u.de oder  
kleinerfreitag@stadtdo.de

Öffnungszeiten 
Mo: 	 geschlossen
Di, Mi: 	 11.00–18.00	Uhr
Do, Fr:  	 11.00–20.00	Uhr 
Sa, So: 	 11.00–18.00	Uhr
Feiertage:	 11.00–18.00	Uhr

Eintrittspreise
Sammlungspräsentation und  
Schaufenster-Ausstellungen:  
Eintritt frei

Zur MO_Sammlungspräsentation 
KunstgLebengKunst. Das Museum 
Ostwall gestern, heute, morgen ist 
die erste Ausgabe der Publikations-
reihe MO_Magazin erschienen.  
Die zweite Ausgabe widmet sich mit 

spannenden Beiträgen dem Thema 
Künstlerinnen in Expressionismus 
und Fluxus – „Tell these people who 
I am“.  
Diese ist zum Preis von 18 € im Shop 
des Dortmunder U erhältlich.

MO_MAGAZIN
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Bis 01.02.2026 
KunstgLebengKunst
Das Museum Ostwall gestern,  
heute, morgen
Ebenen 4 und 5
Letzte Möglichkeit die aktuelle MO_
Sammlungspräsentation zu besu-
chen, bevor sie am Familiensonntag, 
den 1. Februar verabschiedet wird! 
Die aktuelle MO_Sammlungspräsen-
tation zeigt Teller, Tassen, Vasen und 
Stühle, mit denen Gründungsdirek-
torin Leonie Reygers in den 1950er 
Jahren zur „formschönen“ Einrich-
tung der eigenen Wohnung anregen 
wollte, und wie sich umgekehrt die 
Künstler*innen der MO_Sammlung 
vom Fluxus bis zur Gegenwart durch 
Möbel, Geschirr und Alltagsgegen-
stände zu Kunst inspirieren ließen.
Wir sehen, wie Autodidakt*innen 
und wir selbst als Kunstlaien 
durch eigenes Kunstschaffen 
neue Perspektiven auf unseren 
Alltag gewinnen (können) und wir 
erfahren, welche Verbindungen 
es zwischen den jeweils aktuellen 
gesellschaftlichen Debatten und der 
Sammlungsstrategie des Museums 
von den 1950er Jahren bis heute 
gibt. Drei Räume ermöglichen uns 
einen Blick hinter die Kulissen und 
zeigen, wie sich Kunst und Leben im 
Arbeitsalltag der MO_Mitarbeite-
rinnen verbinden. Welche Rolle das 

MO_SAMMLUNGSPRÄSENTATION 

Museum Ostwall im Alltagsleben der 
Dortmunder*innen spielt, welche 
Art von Kunst sie sich wünschen 
und welche Erwartungen sie an 
ihr Museum haben, ergründet das 
MO-Team im Laufe der Ausstellung 
mit dem MO_Beirat, der sich aus 
sehr unterschiedlichen Menschen 
zusammensetzt und die Öffentlich-
keit regelmäßig zu Diskussionen 
einladen wird.

Jeden Sonntag, 15.00–16.30 Uhr
Jeden 4. Donnerstag im Monat
18.00–19.30 Uhr
Öffentliche Führungen
Treffpunkt: Eingangsbereich Ebene 5
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Bis 01.02.2026
Schaufenster #41:
„IT’S NOT DEMOCRACY  
WITHOUT FEMINISM.“
MO_Kunstpreis 2025 für  
die Guerrilla Girls
Ebene 5
„Do women have to be naked to get 
into Metropolitan Museum?” Mit 
dieser provokant gestellten Frage 
erlangte das feministische Künstle-
rinnenkollektiv Guerrilla Girls 1989 
internationale Bekanntheit: Auf wie 
vielen Kunstwerken im größten Mu-
seum New Yorks sind nackte Frauen 
als Objekte dargestellt – und wie 
viele Werke des Museums stammen 
von Frauen als künstlerisch handeln-
den Subjekten? Das Missverhältnis 
war spektakulär.

Seit 40 Jahren bekämpfen die Akti-
vistinnen mit provokanten Aktionen 
und scharfzüngigem Humor Miss-
stände im Kunstbetrieb. Sie machen 
auf die mangelnde Repräsentation 
von Frauen oder People of Colour in 
Kunstmuseen aufmerksam, kritisie-
ren ökonomische Machtverhältnisse 
in Kultur- und Bildungseinrichtungen 
und intervenierten mit spektakulären 
Billboard-Plakatierungen in den US-
amerikanischen Wahlkampf.  
 
Grund genug, die Guerrilla Girls in 
diesem Jahr mit dem MO_Kunstpreis 
zu ehren, der einmal jährlich von den 
Freunden des Museum Ostwall e.V. 
an Künstler*innen verliehen wird.

MO_SCHAUFENSTER IN DER SAMMLUNGSPRÄSENTATION
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27.03.–26.07.2026 
Eröffnung: 26.03.2026, 19.00 Uhr
Müll. Eine Ausstellung über 
die globalen Wege des Abfalls 
Ebene 6
Insbesondere seit den 1960er Jahren 
setzen sich Künstler*innen kritisch 
mit dem auseinander, was die Ge-
sellschaft für nicht mehr verwertbar 
hält. Inzwischen ist Müll ein globales 
Phänomen. Die auf stetig neuem 
Konsum basierende Wirtschaft pro-
duziert in Kreisläufen, die davon ab-
hängen, den so entstehenden Abfall 
in anderen Ländern zu entsorgen. 
Die weltweiten Wege des Abfalls, 
die damit verbundenen Abhängig-
keiten und ökologischen Folgen sind 

Thema der Sonderausstellung. 
Installation, Skulptur, Fotografie, 
Video, Grafik und Medienkunst 
von Ana Alenso, César Baldacchini, 
Karimah Ashadu, Hicham Berrada, 
Heinz H.R. Decker, Nancy Holt, Allan 
Kaprow, Krištof Kintera, Chris  
Reinecke, HA Schult, Tejal Shah, 
Klaus Staeck u.a.
Eintritt:
Erwachsene: 9 €
Ermäßigt: 5 €
Kinder bis 6 Jahre: Eintritt frei

Ab 29.03.2026 jeden Sonntag
13.30–15.00 Uhr
Öffentliche Führungen
Treffpunkt: Eingangsbereich Ebene 6

AUSSTELLUNG
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24.–29.03.2026, 15.00–18.00 Uhr
Auftakt mit der Künstlerin: 
22.03.2026, 15.00–18.00 Uhr
Testphase #5 
Entsiegelungs-Aktion und Film-
Screening mit Folke Köbberling
Rund um das Dortmunder U gibt es 
große Straßen und Parkplätze, aber 
wenig Grün. Der Boden ist versiegelt, 
sodass kein Wasser versickern kann 
und keine Pflanzen wachsen können. 
Das soll sich ändern! Unter Anleitung 
der Künstlerin Folke Köbberling wird 
mit Hammer und Meißel der Asphalt 

30.03.–02.04.2026, 9.00–15.00 Uhr
Kunst und Natur – Bunte  
Weltreise
Museum Ostwall in Kooperati-
on mit dem Botanischen Garten 
Rombergpark
Wir gehen auf Entdeckungstour durch 
Garten und Museum! Im Botanischen 
Garten Rombergpark lernen wir ferne 
Pflanzen kennen. Im Museum Ostwall 
erkunden wir die Ausstellung Müll 
über die globalen Wege des Abfalls. 
Danach werden wir mit den Eindrü-
cken kreativ und gestalten eigene 
Kunstwerke. Koffer packen und los! 

aufgebrochen und durchlässig 
gemacht. Werkzeug und Schutzklei-
dung werden vor Ort ausgeliehen.
Parallel zur Entsiegelung laufen drei 
Kurzfilme von Folke Köbberling, 
die die Themen Verkehrspolitik und 
Nachhaltigkeit auf humorvolle Weise 
aufgreifen.
Testphase #5 wird im Rahmen des 
Volontärspreis Y des Jungen Freun-
deskreises der Kulturstiftung der 
Länder gefördert.
Dortmunder U (Hinterausgang, 
Westseite)

07.–10.04.2026, 9.00–15.00 Uhr
Kleine Welt und großer 
Klick – Müll wird zum coolen 
Fotomotiv
Inspiriert durch die Ausstellung Müll 
schafft ihr Kunstwerke aus eurem 
Lieblingsabfall, baut Landschaften 
oder Unterwasserwelten. Diese 
werden dann von euch fotografisch 
in Szene gesetzt. Ihr werdet zu 
Fotograf*innen, die Geschichten 
erzählen und somit eine neue kleine 
Welt zaubern.

VERANSTALTUNGSTIPP

OSTERFERIENPROGRAMM

Für Kinder von 6–12 Jahren
Kosten: 60 € inkl. Mittagssnack
Anmeldung und weitere Infos 
unter mo.bildung@stadtdo.de
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16.01.2026, 16.00–20.00 Uhr
find your inner activist 
Studierende der Kunstakademie 
Münster und des Fachbereichs 
Design der FH Dortmund laden zur 
aktiven Begegnung und zu Inter-
aktionen in die Ausstellung IT’S NOT 
DEMOCRACY WITHOUT FEMINISM 
ein. Teilnehmende können in Work-
shops und performativen Settings 
in den Kosmos der Guerilla Girls 
eintauchen und aktivistische Formen 
sowie Formensprachen kennenler-
nen und selbst erproben.
Ebene 5

22.01.2026, 19.00–22.00 Uhr
Kleiner Freitag: I Am Here  
You Are Not I Love You
Im Fokus stehen Fluxus, Interme-
dia und die in Buffalo geborenen 
Künstler*innen Andrew Topolski 
und Cindy Suffoletto. Lesung, Film, 
Performance und Musik verbinden 
sich an diesem Abend zu einer Live-
Komposition. Die Veranstaltung wird 
organisiert von Aidan Ryan, Rachelle 
Toarmino, Bunt oder Blau und dem 
Museum Ostwall im Dortmunder U.
Kino im U

JANUAR

VERANSTALTUNGSKALENDER

 
04.01.2026, 12.00–17.00 Uhr 
Familiensonntag des  
Dortmunder U
ganztägig kostenfreie Kreativ- 
aktionen für Familien

Kunstworkshops für Fami-
lien: Guckst du? – Entdecke 
die Kunst des Sehens! 
Taucht ein in die Welt der  
expressionistischen Portrait- 
malerei! Bei unserer Aktion 
Guckst du? könnt ihr kreativ 
werden und eine einzigartige 
Karte mit Ausziehfunktion 
gestalten. Spürt zuerst die 
Linien und Farbflächen auf, setzt 
diese in faszinierende illustrative 
Strichzeichnungen um und lasst 
dann eure Kunstwerke lebendig 
werden – mit beweglichen 
Augen, die den*die Betrachter*in 
anblicken! 
KunstAktionsRaum im Museum 
Ostwall, Ebene 4 (Zugang über 
Ebene 5)
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VERANSTALTUNGSKALENDER

FEBRUAR MÄRZ 

 
01.03.2026, 12.00–17.00 Uhr
Familiensonntag des  
Dortmunder U
ganztägig kostenfreie Kreativ- 
aktionen für Familien

Kunstworkshops für  
Familien: Doppelt  
gemoppelt – Dem Zufall  
ins Gesicht schauen 
Eine spielerische Reise zwi-
schen Zufall, Bild und Biest
Mit der Abklatschtechnik entste-
hen bunte Farbverläufe, die an 
wundersame Wesen erinnern. Ob 
Schaf, Mops oder Quappe – das 
entscheidet ihr und der Zufall! 
Dann ergänzt ihr die Augen und 
vielleicht noch ein paar bunte 
Papierschnitte und schon entsteht 
eine farbenfrohe Collage eurer 
einzigartigen Fabelwesen! 
Schulwerkstatt, Ebene 2

 
04.01.2026, 12.00–17.00 Uhr 
Familiensonntag des  
Dortmunder U
ganztägig kostenfreie Kreativ- 
aktionen für Familien

Kunstworkshops für  
Familien: Bye-Bye  
KunstgLebengKunst
Abschied von der aktuellen 
Sammlungspräsentation
In der Ausstellung gibt es ein 
tolles Objekt aus Kleiderbügeln: 
Obstruction von dem Künstler 
Man Ray. Während des Umbaus 
der Sammlungspräsentation müs-
sen aber alle Kunstwerke verpackt 
und verstaut werden.
Wie würdet ihr die Bügel verpa-
cken? Mit Bändern, Papier, Kle-
beband, Stoffen und alten Flyern 
könnt ihr Kleiderbügel einwickeln, 
verhüllen und mit einem Etikett 
versehen. Was schreibt ihr dann 
auf das Etikett? Durch eure Ideen 
und die einzigartige Verpackung 
macht ihr aus einem Alltagsge-
genstand ein kleines Kunstwerk!
KunstAktionsRaum im Museum 
Ostwall, Ebene 4 (Zugang über 
Ebene 5)
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OFFENE FÜHRUNGEN An jedem letzten Donnerstag im
 Monat um 17 Uhr nach Voranmeldung. 
INDIVIDUELLE FÜHRUNGEN Für Kleingruppen auf Anfrage.
KOSTENBEITRAG 8,– € pro Person
ANMELDUNGEN Telefonisch oder per E-Mail

Apotheken-Museum • Wißstr. 11 • 44137 Dortmund • Tel. (0231) 840 100 76
info@apotheken-museum.de • www.apotheken-museum.de

Foto: S. Braun

Zeigen Sie diese 

Anzeige bei Ihrem 

nächsten Besuch vor 

und erhalten Sie

2 € Ermäßigung.*
*Gilt für eine Person.

Gültig bis zum 31.03.2026. 

Fotos: U. Preising



Naturmuseum Dortmund
Münsterstraße 271, 44145 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 50-2 48 56
Fax (0231) 50-2 48 52
naturmuseum@stadtdo.de
dortmund.de/naturmuseum

facebook.com/naturmuseumdortmund
instagram.com/naturmuseum_dortmund

Öffnungszeiten
Mo: 	 geschlossen
Di-So: 	 10.00–18.00 Uhr
01.01.2026 geschlossen

Eintrittspreise
Dauerausstellung:  
Eintritt frei
Sonderausstellung:  
4 € Erwachsene, 2 € ermäßigt,  
unter 18 Jahren Eintritt frei

Die Dauerausstellung des Natur-
museums Dortmund zeigt die 
heimische Natur in Gegenwart 
und erdgeschichtlicher Vergan-
genheit. Begeben Sie sich auf eine 
Reise durch Dortmund und seine 
Umgebung und lernen Sie dabei 
verschiedene Lebensräume mit 
ihren Tieren und Pflanzen kennen. 
Begegnen Sie auf einem Streifzug 
durch die Erdgeschichte Riesenam-
moniten, Sauriern oder einem 

DAUERAUSSTELLUNG

Mammut. Neben vielen Original-
Objekten stehen Inszenierungen, 
Dioramen und Medienstationen, das 
Entdecken und Mitmachen und das 
sinnliche Erlebnis im Mittelpunkt des 
Ausstellungsbesuchs.
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Führungen durch die  
Dauerausstellung

F1 | Highlights der  
Dauerausstellung

F2 | Stadt, Land, Fluss
Biologische Dauerausstellung

F3 | In einer Stadt vor  
unserer Zeit
Erdgeschichtliche Dauerausstellung

F4.1 | Prima Klima? (Grundschule)

F4.2 | Klima – Gestern. Heute. 
Morgen. (Sek I)

F4.3 | Klima – Katastrophe  
unserer Zeit (Sek II)

Kindergeburtstage

G1 | Die Dinosaurier: Geheimnis-
volle Riesen der Urzeit

G2 | Die Spur führt zurück in die 
Steinzeit

Führungen durch die Sonder-
ausstellung „Die dünne Haut 
der Erde – Unsere Böden“

S1 | Schrumpfen und Staunen 
– Der Boden aus Sicht seiner 
Bewohner (Kitas)

S2 | Bodenlos spannend – Auf 
Entdeckungsreise im Erdreich 
(Grundschule & Sek I)

S3 | Boden gut, alles gut? Der un-
sichtbare Schatz unter unseren 
Füßen (Sek II & Erwachsene)

Durch eine großzügige Förderung 
der Sparkasse Dortmund kann ein 
Kontingent an Führungen durch die 
Sonderausstellung für Dortmunder 
Schulen kostenlos angeboten wer-
den. 

MUSEUMSPÄDAGOGISCHES PROGRAMM

Weitere Informationen wie Dauer 
der Führungen/Kindergeburtstage, 
maximale Gruppengrößen, Kosten 
und Stornierungsbedingungen 
entnehmen Sie bitte unserer Web-
seite oder erfragen diese unter  
Tel. (0231) 50-2 48 56 bzw.  
gruppe-naturmuseum@stadtdo.de
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Bis 12.04.2026
Die dünne Haut der Erde – 
Unsere Böden 

Der Boden ist eine verborgene Welt 
unter unseren Füßen. Eine große 
Fülle von Organismen bewohnt die 
„dünne Haut der Erde“. Regenwür-
mer, Milben, Springschwänze und 
unzählige andere Tiere sorgen in 
Zusammenarbeit mit Bakterien und 
Pilzen für fruchtbare Böden. Ihre 
Aktivität bildet die Grundlage für 
das Pflanzenwachstum und somit 
die Nutzung der Böden durch den 
Menschen.

Die Ausstellung präsentiert die 
Vielfalt der Bodenbewohner, 
ihre Lebensweise und Funktion 
im Nährstoffkreislauf. Darüber 
hinaus erhalten die Besucher*innen 
Informationen zur Entstehung, 
Vielgestaltigkeit und Bedrohung 

SONDERAUSSTELLUNG

unserer Böden und erfahren, wie sie 
geschützt und nachhaltig genutzt 
werden können.

Die Ausstellung veranschaulicht mit 
interaktiven Stationen, Animati-
onen, Kurzfilmen und Infotafeln 
alles Wissenswerte rund ums 
Erdreich. „Geschrumpft“ auf die 
Größe einer Landassel eröffnen 
sich ganz neue Perspektiven und 
die Besucher*innen tauchen in die 
Lebenswelt der Bodenbewohner 
ein. 3D-Modelle und mikroskopische 
Abbildungen ermöglichen einen 
Einblick in die Vielschichtigkeit des 
Lebens unter unseren Füßen.

In einer spektakulären Szene wird 
beispielsweise der Boden zum Tat-
ort: Eine Raubmilbe umklammert mit 
ihren langen Beinen einen Spring-
schwanz, um ihn auszusaugen – im 
500-fach vergrößerten Modell.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

JANUAR
09.–10.01.2026, 18.30–9.00 Uhr
Prehistoric Pyjama Party: Eine 
abenteuerliche Übernachtung 
im Naturmuseum für jung-
gebliebene Erwachsene
Erkunde die dunklen Gänge des 
Museums und entdecke dabei span-
nende Geheimnisse, löse knifflige 
Aufgaben und schlaft unter einem 
lebensgroßen Dino. 
Am Abend und am Morgen ist 
für das kulinarische Wohlergehen 
gesorgt. Bereits ausgebucht!

15.01.2026, 19.00 Uhr
Treffen der Mineralien- und 
Fossilienfreunde Dortmund

FEBRUAR
19.02.2026, 19.00 Uhr
Treffen der Mineralien- und 
Fossilienfreunde Dortmund

 
MÄRZ
19.03.2026, 19.00 Uhr
Treffen der Mineralien- und 
Fossilienfreunde Dortmund

31.03.2026, 10.00–18.00 Uhr
Aktionstag Recycling
Aus Anlass eines neuen, ganz 
besonderen Exponats im Naturmu-
seum: Erlebt einen Tag rund um das 
Thema Müllvermeidung, Recycling 
und Upcycling. Es warten spannende 
Mitmachaktionen und Infostände 
auf Euch. Werdet kreativ und tobt 
euch an unserer Upcycling-Bastel-
station aus.
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Öffnungszeiten
Mo: 	 geschlossen
Di, Mi: 	 11.00–18.00 Uhr
Do, Fr:  	 11.00–20.00 Uhr 
Sa, So: 	 11.00–18.00 Uhr

Eintritt frei

Informationen zu Führungsan-
geboten und Workshops sowie  
Anmeldung unter comic@stadtdo.de

Bitte informieren Sie sich vorab, ob 
unsere Veranstaltungen stattfinden.

schauraum: comic + cartoon
Max-von-der-Grün-Platz 7 
44137 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 50-2 31 98
comic@stadtdo.de

dortmund.de/comic 
aufderuzwei.de
facebook.com/schauraumcomiccartoon
instagram.com/schauraum.comic.cartoon 

Jeden Sonntag, 13.00–14.00 Uhr
Öffentliche Führung
3 €

Jeden 1. Donnerstag im Monat 
18.00–19.00 Uhr
After Work Führung
3 €

FÜHRUNGSPROGRAMM

23.01.2026, 19.00 Uhr 
Lucky Luke sattelt um 
Comic-Lesung
Mawil (d.i. Markus Witzel), Berlin
Anmeldung unter: comic@stadtdo.de
Studio B der StLb, Eintritt frei

24.01.2026, 11.00–14.00 Uhr
Comic-Workshop mit Mawil 
Anmeldung unter: comic@stadtdo.de
Uzwei im Dortmunder U
Ab 14 Jahren, Eintritt frei

Mehr Infos zum Programm unter: 
dortmund.de/comic
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28.01.2026, 18.30 Uhr
Lucky Luke übersetzen …  
ein Abenteuer 
Begegnung mit Klaus Jöken,  
literarischer Übersetzer
Auslandsgesellschaft, Eintritt frei
Anmeldung unter: veranstaltungen
@auslandsgesellschaft.de

05.02.2026, 18.00 Uhr 
21. Dortmunder Comic-Streit 
Vier Expert*innen diskutieren fünf 
Neuerscheinungen. Eintritt frei

Bis 06.04.2026 
Lucky Luke 80: Das Artwork
Im Jahr 2026 feiert Lucky Luke sei-
nen 80. Geburtstag und ist damit 
der älteste und langlebigste Comic-
Cowboy der Welt. 
Die Ausstellung präsentiert seltene 
Originalseiten, -zeichnungen sowie 
Archivalien und Erstveröffentlichun-
gen von 1946 bis heute. Erwähnens-
wert sind insbesondere die Original-
seiten von Morris (d.i. Maurice De 
Bevere, 1923–2001, Zeichner) und 
René Goscinny (1926–1977, Texter) 
aus den 1950er- und 1960er-Jahren. 
Morris war zu Lebzeiten extrem 
restriktiv mit seinen Werken und hat 
nie Seiten für Ausstellungen heraus-

26.03.2026
Ralf König: Lucky Luke –  
Zarter Schmelz  
Comic-Lesung
Kino im Dortmunder U
Eintritt frei
Anmeldung unter:
kleinerfreitag@stadtdo.de
Nach der Lesung signiert Ralf König 
seine Alben.

gegeben, geschweige denn verkauft. 
Erst heute haben es ca. 50 Seiten in 
Privatsammlungen in ganz Europa 
geschafft, von denen es gelungen ist, 
Blätter für die Ausstellung zu leihen.

VERANSTALTUNGSTIPP

SONDERAUSSTELLUNG
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Öffnungszeiten
Mo:	 geschlossen
Di, Mi: 	 08.00–15.45 Uhr
Do: 	 08.00–17.15 Uhr
Fr:	 08.00–12.00 Uhr
Sa, So:	 geschlossen

Eintritt zu den Veranstaltungen eine 
halbe Stunde vor Beginn

Stadtarchiv Dortmund
Märkische Str. 14
44122 Dortmund

Kontakt
stadtarchiv-dortmund@stadtdo.de
dortmund.de/stadtarchiv 
historischer-verein-dortmund.de/ 
veranstaltungen 

05.02.2026, 19.00 Uhr 
Friedrich Kießling: Adenauer
Vortrag
Konrad Adenauer hat viel dazu 
beigetragen, dass die Demokratie-
gründung in Deutschland nach 1945 
gelang. Seine Entscheidungen bei 
der Ausformulierung des Grundge-
setzes, des Umgangs mit NS-Belas-
teten, der Einführung der sozialen 
Marktwirtschaft und der Gründung 
einer christdemokratischen Partei 
haben das Land geprägt. Adenauer 
hat Deutschland zurück in den Kreis 

der Nationen geführt, in Europa und 
weltweit. Doch er hat die junge De-
mokratie auch existenziell belastet, 
mit illegaler Parteienfinanzierung und 
der geheimdienstlichen Ausspähung 
der SPD. Friedrich Kießling zeichnet 
das Bild eines ambivalenten Charak-
ters, der große Handlungsmacht be-
saß und sie für das Land, seine Partei 
und nicht zuletzt für sich selbst ein-
zusetzen wusste. Der Vortrag findet 
in Kooperation mit dem Historischen 
Verein Dortmund statt.
Eintritt frei

VERANSTALTUNGSTIPP
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05.03.2026, 19.00 Uhr 
Marko Martin:  
Freiheitsaufgaben
Vortrag
Rechtsruck im Osten, Verzagtheit im 
Westen. 35 Jahre nach der Einheit 
steht die deutsche Demokratie am 
Scheideweg: Stellen wir uns den 
Freiheitsaufgaben oder geben wir 
unsere Freiheit auf? Marko Martin 
blickt über den Tellerrand der inner-
deutschen Debatten zu den großen 
europäischen Stimmen wie Manès 
Sperber und André Glucksmann. Ein 
mitreißender Appell gegen die Lock-
rufe nach autokratischer Entmün-
digung und für eine kategorische 

19.03.2026, 19.00 Uhr
Jaroslav Rudiš: Gebrauchs-
anweisung für Bier
Vortrag
Von Ale bis Pils, Weizen, Stout und 
alkoholfrei. Bier ist nicht nur ein 
Getränk. Bier ist ein Kulturgut, das 
uns seit Jahrhunderten verbindet. 
Der Bestsellerautor Jaroslav Rudiš, 
der aus dem Bierparadies Böhmen 
stammt und in dessen Geburtsstadt 
sogar ein Bier nach ihm benannt ist, 
setzt dem goldenen Gerstensaft, 
einem unserer absoluten Lieblings-
getränke, ein Denkmal. Er besucht 
Klöster und Brauereien, Biergärten 
und Pubs, reist dafür nach Pilsen, 

VERANSTALTUNGSTIPP

Ablehnung der Mutlosigkeit.
Marko Martins Rede im Novem-
ber 2024 in Schloß Bellevue zum 
Jahrestag des Mauerfalls ging viral. 
Zugewandt und weltläufig ermutigt 
uns Marko Martin, unser Verständnis 
von Freiheit zu überprüfen. Zu stark 
ist das Missverständnis vieler, diese 
bedeute automatisch Glück. Doch 
Freiheit heißt Verantwortung und ist 
nach Manés Sperber „die kategori-
sche Ablehnung der Mutlosigkeit.“ 
Könnte nicht gerade daraus so 
etwas wie Glück entstehen? 
Der Vortrag findet in Kooperation 
mit dem Historischen Verein  
Dortmund statt. Eintritt frei

Budweis und Bamberg, ins heilige 
Bierdreieck Mitteleuropas, aber auch 
nach Belgien und Irland, Italien und 
sogar Island. Unterwegs trifft er 
passionierte Biertrinker und Bierer-
zähler, Hopfenbauern, Bierbrauer 
und Biersommeliers, unter denen es 
heute viele Frauen gibt.
Ein Reisebericht zu den schönsten 
Bierorten Europas, mitreißend und 
voller Geschichten und Geschichte, 
die das Bier erzählt. 
Der Vortrag findet in Kooperation 
mit dem Historischen Verein Dort-
mund und dem Brauerei-Museum 
Dortmund statt. 
Eintritt frei
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Öffnungszeiten
während der Ausstellungen  
Mo: 	 geschlossen
Di-Sa: 	 14.00–18.00 Uhr
So, Feiertage:  	10.00–18.00 Uhr
Eine Vernissage findet jeweils am 
ersten Ausstellungstag (sonntags) um 
11.00 Uhr statt. 

Eintritt frei

Städtische Galerie  
Torhaus Rombergpark
Am Rombergpark 65 
44225 Dortmund

Kontakt
Kulturbüro Dortmund
Tel. (0231) 50-25170 
dortmund.de/kulturbuero-galerie-torhaus
 

TORHAUS IM VERBUND

18.01.–08.02.2026
Rendevouz mit einem Messer
Holzschnitte von Gabi Dahl  
(BKK Westfalen)
Gabi Dahls Werke haben eine 
dynamische und malerische Aus-
druckskraft, die die Starrheit des 
traditionellen Holzdrucks vergessen 
lässt. Ihre schwungvollen, japanisch 
anmutenden Tuscheskizzen übersetzt 
sie, ohne deren Leichtigkeit zu ver-
lieren. Strukturen und Verläufe sind 
fein herausgearbeitet. 

Veranstalter: Kulturbüro Stadt Dortmund
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15.02.–08.03.2026
Wir hier oben 
Christian Psyk (Dortmunder Grup-
pe) mit Gästen der Düsseldorfer 
Produzentengalerie plan. d. e.V.
„Wir hier oben“ beschäftigt sich mit 
jeder Form von Hierarchie und Macht-
struktur.  
„Ist der Mensch an der Spitze der 
Nahrungskette? Sind Männer wich-
tiger als Frauen? Frauen als Männer? 
Einheimische als Ausländer?“ 
„Wer hat die Macht über die Ressour-
cen, die Geldverteilung in der Gesell-
schaft, die Sprache?“ 
In diesem Fall bestimmen wir die 
Bilder.

15.03.–05.04.2026
Fläche & Raum – Variationen 
der Druckkunst
print.kollektiv
(Bühren I Jaspert I Thier-Jaspert)
Die Ausstellung präsentiert zeitge-
nössische, experimentelle Druckgrafik 
in all ihren Facetten. Gezeigt werden 
Arbeiten, die das Medium ihn Bezie-
hung zum Raum neu denken und die 
Vielfalt druckgrafischer Ausdrucksfor-
men sichtbar machen.

AUSSTELLUNG
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Öffnungszeiten
Seit dem 01.01.2025 geschlossen

Eintritt frei

Informationen zum museums-
pädagogischen Angebot erhalten  
Sie auf Anfrage sowie im Internet.

facebook.com/schulmuseum.dortmund 
instagram.com/schulmuseum_dortmund

Westfälisches Schulmuseum
An der Wasserburg 1
44379 Dortmund

Kontakt
Tel. (0231) 61 30 95
Fax (0231) 7 26 18 02
schulmuseum@stadtdo.de
dortmund.de/schulmuseum 

Westfälisches Schulmuseum

MUSEUMSKOFFERDas Schulmuseum macht  
eine Pause! 
Das Museum wird umgebaut und 
wir, die Ausstellung und unsere 
Sammlung mussten ausziehen.

Was bleibt? 
•	 Unsere Sprechstunde  
	 „Oma kannst du das lesen?“ 
• 	 Die Veranstaltung  
	 „Martener Schätzchen“ 
• 	 Regelmäßige Updates auf  
	 unseren Social Media Kanälen

Seit dem 01.01.2025 wird unser 
Schulklassenprogramm „Schulalltag 
vor (gut) hundert Jahren – hautnah 
miterlebt“ in mobiler Form unter 
dem Namen „Museumskoffer“ 
weiterhin für Dortmunder Schulen 
angeboten und ist ab sofort unter 
der Telefonnummer  
(0231) 61 30 95 buchbar!
Für weitere Details besuchen Sie 
unsere Internetseite: 
dortmund.de/schulmuseum
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Westfälisches Schulmuseum

06.01, 03.02., 03.03.2026  
14.00–15.30 Uhr    
Omas Tagebücher –  
Sprechstunde für alte  
deutsche Schriften 
Haben Sie Omas alte Tagebücher 
oder Briefe auf dem Dachboden 
gefunden, können die alte deutsche 
Schrift aber nicht lesen? Wir helfen 
Ihnen gerne dabei, die Texte in die 
heutige Schrift zu übertragen. Bitte 
beachten Sie, dass umfangreiche 
Texte eine längere Bearbeitungszeit 
benötigen und ggf. nicht in einer 

21.01., 25.02., 18.03.2026 
15.30–17.00 Uhr
„Martener Schätzchen“
Sie besitzen ein Kunstwerk und 
möchten gerne mehr über Ihren 
möglichen Schatz und vielleicht auch 
darüber erfahren, wann und von 
wem Ihr Gemälde erstellt wurde? 
Dann kommen Sie gerne in den 
Martener Meilenstein! Jeden dritten 
Mittwoch im Monat, in der Zeit von 
15.30 bis 17.00 Uhr begutachtet 
dort der Leiter des Westfälischen 
Schulmuseums, selbst Kunsthistori-
ker und Historiker – ähnlich wie in 
der beliebten TV-Sendung „Bares für 
Rares“ – Ihre Objekte und gibt Ihnen 
Auskunft dazu. 

VERANSTALTUNGSTIPP

Sprechstunde bearbeitet werden 
können. 
Anmeldung unter: (0231) 61 30 95 
Eintritt frei 
Da wir seit 01.01.2025 geschlossen 
haben, muss bitte geklingelt werden!

Dies ist ein Angebot in Kooperation 
mit dem Martener Forum in der 
Nachbarschaftswerkstatt  
Meilenstein, In der Meile 2  
44379 Dortmund-Marten
Anmeldung erforderlich unter:  
(0231) 61 30 95
Eintritt frei
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Industrielack-Museum
Drehbrückenstraße 13 
44147 Dortmund
Tel. (0231) 8 64 33 27
industrielack-museum.de

Kokerei Hansa
Emscherallee 11 
44369 Dortmund
Tel. (0231) 93 11 22-33
industriedenkmal-stiftung.de

LWL-Museum Zeche Zollern
Grubenweg 5
44388 Dortmund
(0231) 69 61 211
zeche-zollern.lwl.org

Nahverkehrsmuseum Dortmund 
Bahnhof Mooskamp
Mooskamp 23 
44359 Dortmund
Tel. (0231) 39 56 417
bahnhof-mooskamp.de

PACE Automobil Museum
JP Museumsgesellschaft mbH
Westfalendamm 106-108 
44141 Dortmund
jp-pace.de 

Polizeiausstellung 110 
im Polizeipräsidium Dortmund
Markgrafenstraße 102 
44139 Dortmund
Tel. (0231) 1 32 10 34
dortmund.polizei.nrw.de

Tridelta Magnetmuseum
Ostkirchstraße 177 
44287 Dortmund
Tel. (0231) 45 01 271
tridelta.de

Apotheken-Museum 
Wißstraße 11 
44137 Dortmund
Tel. (0231) 840 100 76
apotheken-museum.de

Bergbaumuseum BV-Kleinzeche
Max Rehfeld e. V. 
Im alten Torhaus
Barbarastraße 7 
44357 Dortmund
Tel. (0174) 655 179 6 
buv-kleinzeche.de

Besucherbergwerk Graf Wittekind
Förderverein Bergbauhistorischer
Stätten Ruhrrevier e. V.
Nähe Hengsteystraße
44265 Dortmund-Syburg
Tel. (0231) 71 36 96 (ab 18.00 Uhr)
bergbauhistorie.ruhr/graf-wittekind/

Halle 77  
Im Defdahl 12
44141 Dortmund
Tel. (0231) 999 66 541
halle-77.de

Heimatmuseum  
Lütgendortmund 1988 e. V.
Dellwiger Straße 130 
44388 Dortmund
Tel. (0231) 60 41 86
museum-luedo.de

Hörder Heimatmuseum
Hörder Burgstraße 17-18  
44263 Dortmund
Tel. (0231) 73 05 11
heimatverein-hoerde.de

Weitere Museen in Dortmund
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Einen umfassenden Überblick über den Bereich der Bildenden Kunst in Dortmund 
finden Sie in dem Kunstportal kunst-in-dortmund.de.

Galerie Utermann
Silberstraße 22 
44137 Dortmund
Tel. (0231) 47 64 37 37
galerieutermann.de

kunstDOmäne
Schillerstraße 43a 
44147 Dortmund
Tel. (0231) 79 90 40 74
kunstdomaene.de

Kunstort Ruhr
Produzentengalerie
Humboldtstr. 47 
44137 Dortmund
info@kunstortruhr.de
kunstortruhr.de

laboratorium zwischenraum
Kaiserstraße 69 
44135 Dortmund
Tel. (0231) 5 86 05 36
mail@laboratorium-zwischenraum.de
laboratorium-zwischenraum.de 

Projektraum Fotografie
Huckarder Straße 8-12 
44147 Dortmund
Telefon: (0231) 5 89 62 53
projektraumfotografie.de

Zimmermann & Heitmann
Wißstraße 18a 
44137 Dortmund
Tel. (0231) 57 21 33
zimmermann-heitmann.de

44309//GALLERY
Rheinische Straße 16
44137 Dortmund
44309gallery.net

art.event.team
Humboldtstraße 47 
44137 Dortmund
Tel. (0231) 700 966 72
art-event-team.de

Atelierhaus Westfalenhütte
Galerie Brigitte Bailer
Freizeitstraße 2 
44145 Dortmund
Tel. (0231) 4 75 91 67
atelierhaus-westfalenhuette.de

BIG gallery
Rheinische Straße 1 
44137 Dortmund
kontakt@big-gallery.de

different e.V. / Kunstort Ruhr /  
Atelier Claudia Quick
Humboldtstraße 47
44137 Dortmund
Tel. (0231) 700 966 71
art-event-team.de

Galerie im Kulturort DEPOT
Immermannstraße 29 
44147 Dortmund
Tel. (0231) 900806
depotdortmund.de

Galerien in Dortmund
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